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TITELBILD:
 Tausende waren am Gösser Kirtag wieder
auf den Beinen

Fotografi ert von Armin Russold, Foto Freisinger
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CAMP DAVID
Aeronautica Militare • Milestone 

pierre cardin • camel active 
gardeur • Lacoste

Roy Robson • PME Legend
Eterna • Lodenfrey

Gloriette • Meindl-Lederhosen
Stockerpoint • Luis Trenker 

Landgraf u.v.m.



Kerpelystraße 21-27, 8700 Leoben
Tel.: 03842 / 23024-0, Fax: 03842 / 23024-140
E-mail: office@stadtwerke-leoben.at
www.stadtwerke-leoben.at

H A U S T E C H N I K

H A U S T E C H N I K

• Installation von Gas-, Pellets-, Festbrennstoff-,  

 Öl- und Elektroheizungen 

• Solaranlagen, Photovoltaikanlagen 

• Gas-Küchengeräte und Gas-Einzelheizgeräte

• Fußboden- und Wandheizungen

• Deckenstrahlheizungen

• Wärmepumpen

• Kaminsanierungen: Edelstahl und Kunststoff

Wir informieren Sie gerne über die Fördermöglichkeiten 
durch Bund, Land und Gemeinden.

Heizung, Sanitär & Elektro
Wir beraten, planen & setzen um

Wir sind auch Spezialisten für neue Heizungsanlagen und Kaminsanierungen:  
Gas/Öl/Alternativenergie (Solar, Pellets...)
Wir informieren Sie gerne über die Fördermöglichkeiten durch Bund, Land und Gemeinden.

Robert 
Holzegger,
Betriebsmeister

Gas-, Heizungsinstallation
Stadtwärme, Alternativenergie

Tel.: 03842 / 230 24-208

©
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Informieren Sie  

sich über Vorteile  

und Anschluss- 

möglichkeiten:

03842/

23024-200

Energie sparen zahlt sich aus! 

Tauschen Sie Ihre alte Heizanlage aus 

und sparen Sie bis zu 30% an Energiekosten. 
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itartikel

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben

Getragen vom Freiheitswillen der Öster-
reicher, von Mut und Tatkraft, von Ar-

beitseinsatz und Optimismus ist sie ent-
standen, diese zweite Republik. Die Älteren 
von Ihnen können sich noch an die frühen 
Tage der Entstehung unseres freien Staates 
Österreich erinnern. Dieses befreite und de-
mokratische Österreich konnte erst nach 
einem jahrelangen, zähen Ringen und Ver-
handeln mit den Besatzungsmächten 
Schritt für Schritt erreicht werden.  Am 26. 
Oktober 1955 erklärte Österreich aus freien 
Stücken seine immerwährende Neutralität.

Heute blicken wir mit einer Selbstver-
ständlichkeit auf diese historischen 

Leistungen zurück. Dabei können wir heute 
- da wir selbst vor so vielen großen Heraus-
forderungen stehen - viel aus der Vergan-
genheit lernen. Die unerschütterliche 
 Zuversicht und der Fleiß der Nachkriegsge-
neration sind uns nach wie vor ein Vorbild, 
wie wir mit Schwierigkeiten umgehen müs-
sen. Nämlich als Herausforderungen, die wir 
gemeinsam bewältigen können. 

Wir müssen uns bewusst machen wie 
wichtig es ist, dass die starke Republik 

Österreich Mitglied der Europäischen Union 
ist, auch wenn wir mit der EU nicht „alles“ 
machen wollen. Nur so kann es uns gelin-
gen, in einer globalisierten Wirtschafts-Welt 

eine starke Position zu besetzen und Ar-
beitsplätze zu schaff en. Es gilt heimische 
Unternehmen zu unterstützen und interna-
tional präsent zu sein. Bund, Land und Ge-
meinden sind dazu mehr denn je aufgefor-
dert. Und genau diesen Weg geht die Stadt 
Leoben. Arbeitsplätze zu schaff en lautet der 
klare Auftrag in dieser schwierigen Zeit. 

Leoben hat vor genau 20 Jahren eine 
Partnerschaft mit der 9-Millionen Stadt 

Xuzhou unterzeichnet. Es war damals ein 
ungewöhnlicher Schritt, den so manche be-
lächelt haben. Unsere Stadt hat sich damals 
völlig Neuem, nämlich einer fremden Kultur 
und Wirtschaftszone geöff net. Diese Off en-
heit hat sich bezahlt gemacht! Heute ist Le-
oben ein Fenster nach China!

Das Einkaufen in Leoben ist Genuss und 
Erlebnis pur! In diesem Zusammen-

hang ist zu erwähnen, dass Eigentümer 
Jean-Erich Treu den Ausbau des LCS im 
Sommer 2015 starten möchte. Wenn alles 
nach Plan läuft, werden wir schon im Herbst 
2016 auf über 3.500 neuen Quadratmetern 
neue attraktive Geschäfte fi nden. Als Ein-
kaufserlebnis noch attraktiver werden soll 
auch die gesamte Innenstadt. Leoben ist 
Vorreiter wenn es darum geht, Einkaufs-
raum in der Innenstadt zu schaff en und die-
se Vorreiterrolle wollen wir weiter ausbau-

en. Besonders wichtig ist es, nun auch die 
alte Rathauspassage, das Congresszentrum 
und das im Privatbesitz befi ndliche Con-
gresshotel in eine zukunftsorientierte Lö-
sung einzubinden.

Dieser Festakt heute, am Vorabend des 
Nationalfeiertages, soll uns auch be-

wusst machen, dass wir in einem Land le-
ben, in dem wir uns frei bewegen können, 
in dem es im Gegensatz zu vielen anderen 
Staaten der Welt, soziale Sicherheit gibt. 
Umso wichtiger ist es, sich zu unserer Stadt 
Leoben, zu unserem Bundesland Steier-
mark und zu unserem Staat, der Republik 
Österreich, zu bekennen und gemeinsam 
Verantwortung für die Zukunft zu tragen! 
Sind wir doch stolz darauf, liebe Leobene-
rinnen und Leobener, als innovative Stadt in 
Europa und in der Welt nicht nur wahrge-
nommen, sondern tatsächlich vertreten zu 
sein!

Ein herzliches leobenerisches „Glück Auf“!

Herausforderungen
gemeinsam meistern
(Auszüge aus der Festansprache zum
Österreichischen Nationalfeiertag)
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Politik

In der Sitzung des Leobener Gemeindera-
tes vom 26. September 2014 konnte Bür-

germeister Kurt Wallner das vorläufige End-
ergebnis der Abstimmung der Bewohner 
von gemeindeeigenen Wohnhäusern aus 
den 1970er Jahren in Leoben-Judendorf be-
kanntgeben. Die Mieter waren aufgerufen 
gewesen, darüber zu befinden, ob bei ei-
nem der Wohnhäuser ein Forschungspro-
jekt fortgesetzt werden soll, das sich mit ei-
ner neuen Form der thermischen Sanierung 
beschäftigt; nämlich anstatt der herkömm-
lichen Styroporplatten, die bestehenden 
Fassaden mit einer thermischen Pufferzone 
und mit Glaselementen – als ökologische 
Alternative – zu versehen. Insgesamt betei-
ligten sich 77 Prozent der Bewohner aller 
Häuser an der Abstimmung; im Wohnhaus 
Pebalstraße 33 wurde der Fortführung des 
Forschungsprojektes eine 61-prozentige 
Zustimmung erteilt, womit das Projekt – 
das aus Mitteln für des Klima-Energiefonds 
finanziert wird und für Österreich und Euro-
pa energiepolitisch zukunftsweisend sein 
könnte – gemeinsam mit der TU Graz und 
der Montanuniversität Leoben – fortgesetzt 
werden kann. Neben der Erforschung neuer 
Baumaterialien und Verbundstoffen, geht 
es speziell um die Reduzierung der CO2-
Emission und die Reduzierung des Wärme-
energiebedarfs um fast 77 Prozent. Wenn 
dann in den nächsten Monaten konkrete 
Berechnungszahlen auf dem Tisch liegen 
werden, werden die Mieter endgültig darü-
ber abstimmen, ob diese Art der thermi-
schen Sanierung an ihrem Haus dann tat-
sächlich umgesetzt werden soll oder nicht. 

 
Stocksporthalle. Ob es in Leoben künftig 
eine Halle für Stocksportler geben wird, 
hängt von der Finanzierbarkeit ab. Eine von 
Experten durchgeführte Bestandsaufnah-
me hat ergeben, dass die Errichtung einer 
Halle auf der Sportanlage Tivoli in Leoben 
möglich wäre, dafür allerdings € 520.000.- 
aufgewendet werden müssten. 

Sonneninsel geht weiter
Mieter entschieden sich für das Haus Pebalstraße 33

Aktuelles aus dem 
Leobener Gemeinderat

Wasserversorgung. Bei den Bewohnern 
des „Veitsberges“ in Leoben-Seegraben 
kommt es in den Sommermonaten – wenn 
die dort zahlreich ansässigen Besitzer von 
Schrebergärten ihre Swimmingpools ein-
lassen – zu Wasserengpässen. Das Problem 
könnte durch eine Drucksteigerungsanlage 
– deren Kosten sich auf ca. € 450.000.- be-
laufen – beseitigt werden. Die Stadtwerke 
Leoben sind aufgerufen zu prüfen, ob eine 
diesbezüglich budgetäre Umsetzung im 
nächsten Jahr möglich sein wird. 
 
Grünflächen. Durch eine Umstellung des 
Verrechnungssystems für die Pflege von 
Grünanlagen bei Gemeindehäusern, kam es 
zum Teil zu Erhöhungen der Betriebskosten 
bei den Mietern. Künftig werden die Kosten 
jedoch nicht anhand der geleisteten Ar-
beitsstunden sondern anhand der zu bear-
beitenden Flächen berechnet. Eine Neuver-
messung der Grünanlagen und ein 
einheitlicher Berechnungssatz sollen für 
transparentere Abrechnungen sorgen. 
 
LE-Gas. „Um Entscheidungen treffen zu 
können, braucht man den Rat von Exper-
ten“, so Bürgermeister Kurt Wallner. Daher 
wird ein technisches Büro aus Wien ein Gut-
achten über die Biogas-Anlage in Leoben-
Lerchenfeld erstellen, die wegen techni-

scher Gebrechen für Unmut bei den 
Anrainern gesorgt hat und deren Schlie-
ßung mehrmals gefordert wurde. 

Kinderkrippe. Die Nachfrage nach Krip-
penplätzen für 0 bis 3-Jährige ist weiterhin 
sehr groß. Daher ist geplant, beim Kinder-
garten Leoben-Donawitz II einen Zubau zu 
errichten, um eine Krippengruppe unter-
bringen zu können. Der Antrag für diesbe-
zügliche Planungsarbeiten wurde einstim-
mig beschlossen. 

Dringlichkeitsanträge. Von der KPÖ wur-
den in der Gemeinderatssitzung drei Dring-
lichkeitsanträge eingebracht: Der erste An-
trag beschäftigte sich mit einer geforderten 
Änderung der Wohnungsvergaberichtlini-
en für Gemeindewohnungen der Stadt Le-
oben. KP-GR Werner Murgg forderte, dass 
der Passus, welcher Delogierte von der Zu-
weisung einer Gemeindewohnung aus-
schließt, entfernt werden solle. „Wir haben 
sehr liberale Wohnungsrichtlinien“, so Woh-
nungsreferent Vizebürgermeister Maximili-
an Jäger (SPÖ). Über 286.000 Euro sind bei 
der Stadtgemeinde momentan an Mietzin-
sen offen; jedes Jahr müssen große Aus-
stands-Summen abgeschrieben werden. 
„Das ist Gemeindevermögen, auf das sollte 
man schauen“, so Jäger, der aber anbot, 

Architekt Hans Gangoly erläuterte bei einer Informationsveranstaltung das Projekt „Son-
neninsel“ anhand eines sehr anschaulichen Modells.
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dass man im Wohnungsvergabeausschuss 
jeden Delogierungsfall einzeln anschauen 
und bewerten werde. Der Antrag wurde mit 
den Stimmen der SPÖ abgelehnt, die Oppo-
sitionsparteien stimmten dafür. Zwei weite-
re Anträge der KPÖ beschäftigten sich mit 
Landes-Angelegenheiten. Einerseits stand 
eine geforderte Zweckwidmung der Wohn-
bauförderung im Mittelpunkt, andererseits 
eine Erhöhung der Wohnbeihilfe. Über bei-
de Themen forderte Murgg auf, dem Land-
tag seitens des Gemeinderates diesbezügli-
che Petitionen vorzulegen. „Ich würde 
bitten, dass man den Landtagswahlkampf 
hier heraushält“, so GR Herbert Hatzenbich-
ler (ÖVP), der die Meinung vertrat, dass die 
Gemeinde eigene Themen hatte und nicht 
Angelegenheiten behandeln sollte, die im 
Land bereits in Bearbeitung sind. Ein State-
ment in dieselbe Richtung kam von LAbg. 
Anton Lang (SPÖ), der aber, ebenso wie 
Hatzenbichler, die Zustimmung seiner Frak-
tion signalisierte. Der Antrag wurde schließ-
lich einstimmig angenommen.

Die SPÖ-Fraktion brachte einen Dring-
lichkeitsantrag betreff end Tageszentren für 
Senioren ein. „Es geht uns darum, dass nun 
der Bürgermeister beauftragt wird, dem 
Landesrat Christopher Drexler zu sagen, der 
gesamte Gemeinderat der Stadt Leoben ist 

für ein Senioren-Tageszentrum“, so LAbg. 
Anton Lang (SPÖ). Dieser Antrag wurde ein-
stimmig angenommen.

Auch die FPÖ brachte Dringlichkeitsan-
träge ein. „Jede Demokratie sollte danach 
streben, dass sie so öff entlich wie möglich 
ist“, so Gemeinderat Daniel Geiger (FPÖ), 
der forderte, dass der Gemeinderat der 
Stadt Leoben sich dafür aussprechen solle, 
eine Liveübertragung von Gemeinderatssit-
zung rechtlich seitens der zuständigen Be-
hörden zu klären und zu ermöglichen. Auch 
dieser Antrag wurde einstimmig angenom-
men. Der zweite Antrag betraf den Schul-
weg für Gösser Schulkinder in der Steigtal-
straße bzw. Teichgasse, wo es immer wieder 

zu gefährlichen Situationen käme. Dieser 
Antrag wurde einstimmig dem Rechts- und 
Finanzausschuss zur Erarbeitung von Lö-
sungen zugewiesen. Die FPÖ forderte fer-
ner einheitliche Regelungen für private 
Fahrten des Bürgermeisters mit dem 
Dienstwagen. Die FPÖ beantragte daher, 
der Rechts- und Finanzausschuss solle ent-
sprechende Regelungen ausarbeiten. Die-
ser Antrag wurde einstimmig angenom-
men. Ein ähnlicher Antrag kam auch von 
der Bürgerliste Reiter Walter. Dieser wurde 
– da schon zuvor der Antrag der FPÖ zum 
gleichen Thema angenommen wurde – mit 
den Stimmen aller Fraktionen, außer der 
PBRW, abgelehnt.

Lärmschutzwände Leoben-Göß
Mit einer interessanten Frage wurde Bürgermeister Kurt Wallner kürzlich konforntiert: 

Ein Bürger sagte, dass der Lärmpegel in Leoben-Göß nach dem Bau der Lärmschutzwän-
de entlang der S6 höher sei als zuvor. Der Bürgermeister hat ein Gutachten eingeholt 
und es kann Folgendes gesagt werden: Die Wahrnehmung von Lärm ist teilweise eine 
Gewohnheitssache. Während der Bauarbeiten zu den Lärmschutzwänden war die 
Höchstgeschwindigkeit auf der S6 in diesem Bereich auf 60 km/h reduziert, sodass der 
Lärm insgesamt sank. Die Bürger gewöhnten sich daran und so schien es nach der Fer-
tigstellung, als wieder die normale Geschwindigkeit von 100 km/h bzw. 130 km/h einge-
führt wurde, dass es nun lauter sei als davor. Erst mit der Zeit wird sich daher in manchen 
Bereichen die positive Wirkung der Schallschutzmaßnahmen zeigen.
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Politik

In der letzten Sitzung des Stadtrates wur-
den unter anderem folgende Punkte be-

sprochen und beschlossen:

Finanzen. Über Subventionen ermöglicht 
die Stadt Leoben wiederum Vereinen und 
Institutionen eine Fortsetzung ihrer Arbeit, 
nämlich beispielsweise dem Caritas-Lern-
café in Leoben-Donawitz, wo hauptsäch-
lich Kinder mit Migrationshintergrund beim 
Lernen betreut werden. Außerdem wurde 
die Auff ührung „Ein deutsches Requiem“ 
der Singgemeinschaft Waasen gefördert. 
Der Vertrag mit dem ÖWD, welcher die 
Stadtwache Leoben betreibt, wird verlän-
gert – durch die Stadtstreife konnte die Si-
cherheit in den Abend- und Nachstunden 
am Wochenende bereits deutlich verbes-
sert werden. Außerdem wird die Stadt Le-
oben durch Preisanpassungen künftig 
90.000 Euro pro Jahr an Stromkosten ein-
sparen.

Familie. Die Schüler der Neuen Mittelschu-
le Pestalozzi in Leoben-Donawitz werden 
künftig einen Koch-Unterricht in den Räu-
men der NMS Leoben-Stadt absolvieren 
und dorthin mit dem Bus befördert werden. 
Der Stadtrat beschloss hierfür die Bereitstel-

Aus dem Stadtrat
Aktuelle Beschlüsse des Leobener

Gemeindevorstandes

lung der Kosten. Außerdem wird am Haupt-
platz Leoben ein Service- und Informations-
büro des Fachbereiches „Familie“ der 
Stadt Leoben eingerichtet. „Wir wollen den 
Familien hier vielseitige Möglichkeiten und 
Service bieten – es ist wichtig, eine Anlauf-
stelle zu schaff en, zu der man mit Fragen, 
Anliegen und Problemen kommen kann“, so 
Bürgermeister Kurt Wallner. Als Start für das 
Referat Familie wird es ein Projekt „Kunst 
triff t Technik“ geben, wo der Schwerpunkt 
auf Aktivitäten für die 2.600 Kinder in Le-
oben liegen wird.

Soziales. Die Stadt Leoben wird sich wei-
ters wieder mit einer Festveranstaltung 

bei ehrenamtlichen Mitarbeitern bedan-
ken – der Stadtrat fasste den entsprechen-
den Beschluss. Außerdem werden wieder-
um die Weihnachtsfeiern der Stadt Leoben 
für die älteren Menschen durchgeführt, 
welche 35.000 Euro kosten.

Auch heuer wird sich die Stadt Leoben mit einem Festakt bei ehrenamtlichen Mitarbeitern 
bedanken – sie leisten einen großen Beitrag zu einem besseren Miteinander.
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Die Stadtstreife Leoben wird fortgesetzt – 
die Situation in der Innenstadt hat sich be-
reits deutlich verbessert.

Tropft der Wasserhahn,
ruf bei Majcen an!

Judendorferstraße 47
8700 Leoben
Tel.: +43 (0)3842/23669
E-mail: haustechnik@majcen-bau.atH a u s t e c h n i k

Inserat_Majcen_SML_182,5x62,5.indd   1 10.10.14   17:13
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Bereits seit 20 Jahren besteht zwischen 
Leoben und der chinesischen Millio-

nenstadt Xuzhou eine sehr fruchtbare Part-
nerschaft. Gestärkt von erfolgreichen Pro-
jekten in der Vergangenheit (Kooperationen 
der Wirtschaftsbetriebe, Etablierung eines 
Musikschulsystems in Xuzhou durch Exper-
ten u.a. aus Leoben, chinesisches Know-
How für das Asia Spa usw.) reiste im Früh-
jahr dieses Jahres eine Delegation aus 
Leoben nach China. Bürgermeister Kurt 
Wallner unterzeichnete dort den Vertrag 
über die Stärkung der Partnerschaft.

Empfang. Der Gegenbesuch erfolgte vor 
wenigen Wochen – hochrangige Vertreter 

der Stadt Xuzhou reisten in die Montan-
stadt – vor allem Vertreter aus dem Bereich 
Kultur. Das Ensemble aus Xuzhou stellte bei 
der großen Festveranstaltung im Congress 
Leoben die Geschichte der chinesischen 
Metropole nach und sorgte für große Be-
geisterung beim Leobener Publikum.  Bür-
germeister Kurt Wallner sagte: „Dieser Kul-
turaustausch zeigt erneut die guten 
Beziehungen zwischen Leoben und Xuzhou 
– unsere Kooperation werden wir weiter 
vertiefen.“ Diese Vertiefung soll auch den 
Bereich der Urbanität (städtische Entwick-
lung) umfassen, auf dem Leoben und Xuz-
hou in Zukunft enger zusammenarbeiten 
werden.

Städtepartnerschaft

Empfang für die chinesische Delegation aus Xuzhou mit dem Jugend-Ensemble im Neuen Rathaus der Stadt Leoben durch Bürgermeister 
Kurt Wallner (hinten, 4.v.l.), Stadtamtsdirektor Wolfgang Domian (hinten, 3.v.r.) und Kulturmanager Gerhard Samberger (hinten, 2.v.r.)

Bürgermeister Kurt Wallner (l.) präsentierte 
den Gästen die Vorberichte der Presse über 
die Leobener Jubiläumsveranstaltung
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Kultur-Delegation aus Xuzhou besuchte anlässlich des 
Jubiläums die Stadt Leoben
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In eine echte Marktlücke will Hannes Kauf-
mann mit seinem neuen Lokal „Platz-

hirsch“ vorstoßen. Dort, wo sich noch bis 
vor kurzem der „VIP“-Imbiss am Hauptplatz 
befunden hat, hat Kaufmann in Rekordzeit 
ein äußerst geschmackvolles neues Lokal 
eingerichtet. Besonderheit: Die Öffnungs-
zeiten. Denn die erstrecken sich von späte-
ren Abendstunden bis in die frühen Mor-
genstunden. Sprich: Ideal für alle jene, die 
während oder nach dem Fortgehen noch 
etwas essen wollen.

Eröffnung. Geschmackvoll ist nicht nur das 
Interieur des neuen Geschäftes sondern 
sind auch die angebotenen Speisen. Zur 
Geschäftseröffnung, welche kürzlich im Bei-
sein von vielen Freunden und Gästen statt-
fand, konnte man zum Beispiel gleich ein 

Schnitzel á la Platzhirsch kosten. Begeistert 
zeigten sich alle Gäste – so auch Landtags-
abgeordneter Anton Lang, der in Vertre-

tung des Bürgermeisters herzlich zur Eröff-
nung gratulierte und ein Einstandsgeschenk 
überreichte.

LAbg. Anton Lang (2.v.r.) und Wirtschaftskammer-Geschäftsführer Alexander Sumnitsch (l.) 
gratulierten Hannes Kaufmann (r.) und seinen Mitarbeitern und Freunden zur Eröffnung.
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Platzhirsch eröffnete
Neues Lokal direkt in der

Innenstadt

Leoben ist keine Feinstaubzone!
In seiner Eigenschaft als Obmann des Stei-

rischen Städtebundes gab Bürgermeister 
Kurt Wallner kürzlich eine Pressekonferenz 
in der er sich dagegen aussprach, dass meh-
rere steirische Städte als Feinstaub-Sanie-
rungsgebiete ausgewiesen werden, obwohl 
sie gute Werte in dieser Hinsicht aufweisen. 
Wallner konnte dabei auch als Bürgermeis-
ter der Stadt Leoben sprechen, die im neu-
en Entwurf des Landes wieder als Fein-
staubsanierungsgebiet geführt wird. In 
einem solchen Gebiet werden verschiedene 
Bauvorhaben und andere Aktivitäten durch 
Gesetz erschwert und es entsteht somit ein 
erheblicher wirtschaftlicher Nachteil.

Werte. Leoben weist ausgesprochen gute 
Feinstaubwerte auf. Laut EU-Richtlinie dür-
fen pro Halbjahr 17,5 Tage Überschreitun-
gen beim Feinstaub entstehen. Sowohl die-
ses Limit als auch die Grenzwerte für 
Überschreitungen an sich können als sehr 

streng angesehen werden. Leoben ist weit 
weg von allen Grenzen, weist insgesamt nur 
ganz wenige Überschreitungen auf. „Es ist 
daher nicht nachvollziehbar, dass Leoben 

weiterhin als Sanierungsgebiet ausgewie-
sen wird“, so Bürgermeister Kurt Wallner, der 
ans Land appellierte, den Entwurf abzuän-
dern, „Leoben ist kein Feinstaubgebiet!“

An dieser Grafik sieht man, dass die Feinstaubsituation in Leoben vorbildlich ist und daher 
kein Anlass mehr dazu besteht, Leoben als Feinstaub-Sanierungsgebiet weiter zu führen.

W
KO
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Schnell anmelden unter 0800 / 400 000 und
GRATIS Kennenlern-coaching sichern!

Jetzt NEU

in Leoben!

Das international renommierte Hoch-  
und Tiefbau-Unternehmen ÖSTU-Stet-

tin hat seine Zentrale in Leoben um einen 
zusätzlichen Bürokomplex erweitert. Denn 
die erfreulicherweise starke Auslastung und 
die gut gefüllten Auftragsbücher erforder-
ten, mehr Raum für die Mitarbeiter zu schaf-
fen.

Eröffnung. Die neue Unternehmenszentra-
le am Hauptstandort Leoben soll aber auch 
ein Symbol für die Modernität und Stärke 
von ÖSTU-Stettin sein. Die großzügigen 
Glasflächen stehen für Transparenz und Of-
fenheit, Werte, in diesem Unternehmen 
groß geschrieben werden. Die  feierliche 
Eröffnung und Einweihung fand am 2. Ok-
tober statt. Im Interview mit ORF-Anchor-
Frau Nadja Bernhard hoben Landeshaupt-
mann Franz Voves und der Bürgermeister 
von Leoben, Kurt Wallner, die seit Jahrzehn-
ten bestehende, wirtschaftliche Relevanz 
des Standorts für die Region hervor.

Auf Erfolgskurs
Firma ÖSTU-Stettin hat ihren Leobener Sitz

stark ausgebaut

Geschichte. Bereits 1911 wurde das 
Schacht- und Tunnelbauunternehmen 
ÖSTU in der Obersteiermark gegründet. 
1995 fusionierte ÖSTU mit Stettin, dem Spe-
zialisten für Hoch- und Tiefbau. Seit 2008 ist 
das traditionsreiche Unternehmen nun Teil 

der HABAU GROUP, einem der größten Bau-
konzerne Österreichs. Erneut konnte das 
Unternehmen ÖSTU-Stettin seinen Leitsatz 
mit dem Bau des neuen Bürogebäudes am 
Standort Leoben verdeutlichen: „Wir bauen 
alles!“

Landeshauptmann Franz Voves (r.) und Bür-
germeister Kurt Wallner (l.) im Eröffnungs-
Interview mit ORF-Frau Nadja Bernhard

KK
 (2

)
Das erweiterte Gebäude von ÖSTU-Stettin 
an der Münzenbergstraße ist mit seiner 
Glasfassade ein wahrer „Hingucker“.
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Die Raiffeisen-Spartage standen heuer ganz im 
Zeichen der Tracht, in der sich unsere tiefe Ver-
bundenheit mit der an Traditionen und Werten 
reichen Region widerspiegelt. 
Die Tradition der Spartage gibt uns die Gele-
genheit, mit vielen unserer Kunden, Jung und 

Alt, in gemütlicher Atmosphäre zusammenzukommen, bei kulinari-
schen Köstlichkeiten aus der Region. Sparen ist nach wie vor Brauch 
und mit unseren attraktiven steirischen Raiffeisen-Produkten, beson-
ders dem „Trachten Sparbuch“, bieten wir unseren Kunden passend zu 
den jeweiligen Bedürfnissen das passende Sparprodukt, wobei Sicher-
heit und marktgerechte Konditionen eine Selbstverständlichkeit sind. 

Martin Illmayer, Raiffeisenbank Leoben-Bruck

Ein Sparbuch in Kartenform für unsere jungen 
Kunden!
Die Highlights unserer Safe & Cool Karte: Gratis 
Konto fürs Taschengeld attraktiver Zinssatz von 
3 Prozent p.a. garantiert bis 31.12.2014, gratis 
Maestro-Karte mit PIN und QUICK-Funktion mit 

fixen, niedrigen Limits gratis, Sicherheitspaket, maximale Guthabenhö-
he € 1.000,- (keine kontaktlos Funktion, nicht NFC-fähig).

Andrea Karner und Hubert Schiester, BAWAG P.S.K.

Die Volksbank Obersteiermark ist Ihr solider 
Partner  in Sachen Sparen. Sie bietet eine breite 
Palette an Sparprodukten, um sich perfekt auf 
Ihre Wünsche als Kunde einstellen zu können.  
Regionalität und Kundennähe sind wohl zwei 
der wichtigsten Grundsätze der Volksbank 

Obersteiermark.  Um diese zu gewehrleisten, wird besonders darauf ge-
achtet, regelmäßig  mit den  Kunden  in Kontakt zu treten und jede Art 
von Fragen und Anliegen schnellstmöglich zu bearbeiten, dabei helfen 
sowohl regelmäßige interne Schulungen als auch jahrelange Erfah-
rung. Auch heuer konnten wir uns wieder am Weltspartag bei unseren 
Kunden für die jahrelange Treue und das Vertrauen in uns, trotz schwie-
riger Zeiten, bedanken.

Mario Krasser, Volksbank

Sparen hat bei der Sparda-Bank Austria Süd 
das ganze Jahr über Saison – schon beim Ge-
halts-/Pensionskonto kann man pro Jahr ca. 
100,-- Euro sparen, auch beim kostenlosen Ver-
sicherungsvergleich lassen sich etliche 100,-- 
Euro pro Jahr sparen. Traditionell wurde der 

Weltspartag in den Räumlichkeiten der Sparda-Bank Austria Süd wie-
derum dazu genutzt, um die Begegnung mit den Kunden in gemütli-
cher Atmosphäre bei Speis & Trank angenehm zu gestalten.

Hannes Turini, SPARDA

Ein „echter“ Toulouse-Lautrec: Das Bank Aust-
ria KünstlerSparbuch 2014 - plus: KidsCard mit 
3 Prozent Fixzinsen p.a. bis 31. Dezember 2015 
bei Guthaben bis 1.000 Euro. Die ersten 5.000 
Kids, die eine Fix&Foxi KidsCard eröffnen, erhal-
ten als zusätzliches Geschenk eine Fix&Foxi-

DVD zugeschickt. Das diesjährige KünstlerSparbuch mit einem Motiv 
von Toulouse-Lautrec bietet 0,75 Prozent p.a. Fixzinsen bei 24 Monaten 
Laufzeit und auf Wunsch 35 Prozent Ermäßigung auf zwei Karten für 
ausgewählte Vorstellungen des Musicals „Mary Poppins“ im Ronnacher 
in Wien. Für neu eröffnete Wüstenrot Bausparverträge gibt es eine Car-
rera Go!!-Rennbahn oder eine Madison-Uhr als Eröffnungsgeschenk.

Helmut Rumpl und Roman Friedrich, Bank Austria

Die Steiermärkische Sparkasse hat am 17. Ok-
tober 2014 in Form eines Aktionstages in der 
gesamten Steiermark alle Kunden und Nicht-
kunden zum Weltspartag eingeladen. Dabei 
wurden Süßigkeiten verteilt und Gutscheine 
ausgehändigt, die bei der Eröffnung eines neu-

en Sparkassenproduktes in allen Filialen der Steiermärkischen Sparkas-
se bis 30. November 2014 eingelöst werden können. Bei dieser Einla-
dungstour wurde uns von der Bevölkerung große Sympathie 
entgegengebracht und freuen uns sehr, wenn viele Kunden und Nicht-
kunden dieser Einladung folgen werden. Wir bedanken uns bei all je-
nen, die uns am Weltspartag besucht haben.

Manfred Pretschuh, Sparkasse

Weltspartag
Auch am diesjährigen Weltspartag 

machten Bürgermeister Kurt Wallner 
und weitere Mitglieder des Stadt- und Ge-
meinderates wieder den traditionellen 
Rundgang durch die Leobener Geldinstitu-
te. Das Stadtmagazin hat anlässlich des 
Weltspartages Statements der Leobener 
Banken für Sie eingeholt.

Wirtschaft

Die Sparkasse überreichte dem Bürgermeister statt Weltspartag-Geschenken einen 
Gutschein über 300 Euro für soziale Zwecke in der Stadt Leoben. V.l.n.r.: Manfred 
Pretschuh, Franz Obernhuber, StR  Wilfried Gröbminger, NR-Abg. Andrea Gessl-Ranftl, 
Vizebgm. Maximilian Jäger, Bgm. Kurt Wallner und StR Harald Tischhardt
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Auch
Helden
brauchen
Liebe!

Blutplasmaspender 
sind Helden

Erlebe das revolutionäre 
Service des modernsten 

Blutplasma-Spendezentrums 
Österreichs:

•  keine Wartezeit
•  freie Parkplätze
•  Massagesessel
•  iPad 
• gratis Getränke
•  gratis WLAN
•  gratis TV-Unterhaltung

25 €
für deinen Aufwand.

Du erhältst
  je Plasma-
     Spende

Leoben City Shopping
Tel.: 03842/44 404 40

www.szs.at

Spendezentrum Leoben
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Jetzt neu:
Termine online
reservieren!
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GR Arno Maier (2.v.r.) gratulierte den Eigentümern Christian Hillebrand (4.v.l.) und Friedrich 
Kindelsberger (4.v.r.) und den Mitarbeitern von IPNA zum Jubiläum.

KK

20 Jahre IPNA

CCi eröffnete

Auf eine beachtliche Entwicklung kann 
die Unternehmensberatungs-Firma 

IPNA aus Leoben zurückblicken. Die IPNA 
Unternehmensentwicklung GmbH befasst 
sich seit der Gründung im Jahre 1994 mit 
der Management Beratung für Unterneh-
men sowie der Konzeption und Umsetzung 
von adäquaten Aus- und Weiterbildungs-
maßnahmen. Durch die Vernetzung mit an-
deren nationalen und internationalen Wis-

sensträgern bestehen optimale 
Voraussetzungen, um den Anforderungen 
des immer schneller werdenden wirtschaft-
lichen Wandels gerecht zu werden. 

Jubiläum. Das 20-jährige Jubiläum wurde 
mit einer Feier beim Gasthof Brücklwirt ge-
feiert. Die Grüße der Stadt Leoben über-
brachte in Vertretung des Bürgermeisters 
Gemeinderat Arno Maier.

Ein Blick auf das große Sortiment von CCi im 
LCS Leoben

LAbg. Eva Maria Lipp (3.v.l.) und Gemeinderätin Margit Keshmiri (3.v.r.) überbrachten dem 
Team vom CCi Leoben die besten Wünsche zur Geschäftseröff nung.
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Im LCS (erster Stock) hat das Geschäft CCi 
Sports und Fashion neu eröff net. Speziali-

siert ist das Team von CCi Leoben auf sport-
liche Bekleidung und Hardware für Profi -
sport, Freizeitsport und trendige Sportmo-
de. „Hier ist für jeden Geschmack und alle 
Bedürfnisse im Bereich des Sportes etwas 
dabei“, so meinte auch Gemeinderätin Mar-
git Keshmiri, die die besten Wünsche zur 
Eröff nung überbrachte.
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LE mit und füreinander

Nachbarn mit Herz
Weiterer Meilenstein für weiter verbessertes

Wohnklima in Leoben

Über 100 Leobener haben im Rahmen 
der Aktion „LE mit- und füreinander“ 

ihren „Nachbar mit Herz“ nominiert. Bei die-
ser von Vizebürgermeister Maximilian Jäger 
initiierten Aktion standen gute Nachbar-
schaft im Mittelpunkt und die vielen Vortei-
le, welche daraus entstehen. Dies betonte 
auch Bürgermeister Kurt Wallner in seiner 

Ansprache: „Leider gibt es auch in Nachbar-
schaften manchmal eher ein Nebeneinan-
der als ein Miteinander.“ All jene Nachbarn 
mit Herz, die von Bürgern der Stadt Leoben 
gemeldet wurden, wurden zu einem festli-
chen Empfang ins Neue Rathaus eingela-
den, wo es einen Nachmittag lang ein ge-
mütliches Beisammensein gab.

Bürgermeister Kurt Wallner und Vizebürgermeister Maximilian Jäger mit einigen der geehr-
ten „Nachbarn mit Herz“
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Umweltfest Judendorf – Wir räumten auf

Ganz im Zeichen der Umwelt stand die-
ser Nachmittag beim Umweltfest in Ju-

dendorf. Nach Lerchenfeld und Göß wurde 
nun bereits zum dritten Mal mit dieser Akti-
on darauf aufmerksam gemacht wie wich-
tig ein sauberes Wohnumfeld und richtige 
Mülltrennung sind. 

Nach der Eröffnung durch den Kindergar-
ten Judendorf wurde beim Entleeren einer 
Restmülltonne gezeigt, was fälschlicherwei-
se in dieser gelandet ist. Um dies in Zukunft 
bestmöglich verhindern zu können, wur-
den mehrsprachige Broschüren über richti-
ge Mülltrennung verteilt. Auch Magier Re-
naldo machte auf seine Art auf den richtigen 
Umgang mit Müll aufmerksam. Öko-Kids vom Umweltfest Judendorf
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Ankündigungen
Sprechtage mit dem Wohnungsreferen-

ten im Dezember:
(jeweils von 17 bis 18 Uhr)
Mo., 1. Dezember 2014 (Seniorenklub 

Lerchenfeld, Absengergasse 34)
Di., 2. Dezember 2014 (Festsaal Leiten-

dorf, Fröbelgasse 3)

LE After Work
Bevor LE After in die Winterpause geht, 

laden wir heuer noch einmal ein, den Ar-
beitsalltag gemütlich im Falkensteiner Ho-
tel ausklingen zu lassen

Di., 2. Dezember 2014, ab 17 Uhr

Advent in den
Ortsteilen

Auch heuer fordert Wohnungsreferent Vi-
zebgm. Maximilian Jäger die Leobener Be-
völkerung auf gemeinsam ein Zeichen zu 
setzen. In jedem Ortsteil können die Be-
wohner einen Christbaum mit Kugeln, 
Strohsternen usw. schmücken.

Standorte. An folgenden Stellen werden 
die Christbäume stehen:

Donawitz: Baum im Werkshotelgelände, 
gegenüber Billa

Göß: ein Baum vor der Apotheke wird 
aufgestellt

Hinterberg: ein Baum bei der ehemali-
gen Post wird aufgestellt

Judendorf: Baum am Gelände von Ju-
gend am Werk

Leitendorf: Baum bei Waltzis Cafe
Lerchenfeld: Baum bei der Unterführung
Waasen: ein Baum vor der Glaserei Windl

„Selbstverständlich freue ich mich auch, 
wenn Sie gemeinsam mit Ihren Nachbarn in 
Ihrer Siedlung einen weiteren Baum oder 
Strauch weihnachtlich schmücken“, so 
Vizbgm. Maximilian Jäger. Fotos können 
gerne an wohnungsreferent@leoben über-
mittelt werden.
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Auf dem Areal des ehemaligen Donawit-
zer Werksbades, wurde von der voestal-

pine ein Mitarbeiter-, Besucher- und Sozial-
zentrum errichtet.  Die Stadt Leoben hat in 
diesem Gebäude Flächen angemietet, um 
der Bevölkerung von Leoben-Donawitz ein 
besonderes Service anbieten zu können: Ei-
nerseits ein Seniorenzentrum für die älteren 
Mitbürger, andererseits eine Bürgerservice-
stelle als Anlauf- und Beratungsstelle. Zu-
sätzlich wurde eine Fläche von ca. 1.500 m² 
(als öffentlicher Park) angemietet, die als 
„Mehrgenerationenpark“ dienen soll und 
mit Fitness- und Bewegungsgeräten für Er-
wachsene und Senioren – teilweise in roll-

stuhlgerechter Ausführung – ausgestattet 
wurde.

Vielseitig. Bei der Planung und Errichtung 
der Räumlichkeiten für Senioren wurde auf 
Multifunktionalität geachtet. Der große Se-
niorenclubraum (rund 130 m²), kann für 
Vorträge, Seminare, Computerkurse, Film-
vorführungen, Tanz- und Turnaktivitäten 
oder andere Veranstaltungen genutzt wer-
den. Neben dem Seniorenzentrum gibt es 
vor Ort auch eine Bürgerservicestelle, die 
Anlauf- und Beratungsstelle ist. Geöffnet ist 
die Bürgerservicestelle jeweils dienstags 
von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr. 

Seniorenzentrum
Donawitz

Vertreter der Öffentlichkeit überbrachten 
die herzlichsten Wünsche zur Eröffnung.

Gut besuchte Eröffnungsfeier im Seniorenzentrum Donawitz
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Betrieb. Der Betrieb des Seniorenzentrums 
wird vom Verein „Seniorenforum Leoben“ 
organisiert. Im Verein sind Seniorenorgani-
sationen über die Parteigrenzen hinweg 
vertreten. Insgesamt investierte die Stadt-
gemeinde Leoben € 65.000.- für das Senio-
renzentrum und die Bürgerservicestelle.

Zusammenleben in den Gemeinden

V.l.n.r.: Bürgermeister Florian Plank (Mariahof), Univ. Prof. Jens Dangschat, Bürgermeister 
Mario Abl (Trofaiach), Vizebürgermeister Maximilian Jäger, LR Bettina Vollath, Klubobfrau 
LAbg. Barbara Eibinger und Vizebürgermeister Peter Koch (Bruck an der Mur)
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Unter dem Motto „Gemeinde bewegt“ 
lud LR Bettina Vollath zu einem Aus-

tausch in den Congress Leoben. Wie fördert 
man besseres Zusammenleben in der Kom-
mune? Zehn steirische Kommunen, darun-
ter die Stadt Leoben, und eine Region betei-
ligten sich seit 2012 an der vom 
Integrationsressort und den Gemeinderefe-
renten ausgerufenen Partnerschaft „Zusam-
menleben in Vielfalt“. In Leoben entstand 
aus diesem Pilotprojekt „Zusammenleben 
in Vielfalt“ das LE Netzwerk: Integration, 
eine Plattform aus Institutionen, Vereinen 
und Privatpersonen, die mit dem Thema Di-
versität befasst sind, um den Umgang mit 
der vorhandenen Vielfalt zu gestalten.
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Erfreut über den regen Besuch bei der Eröffnung des neu gestalteten 
Gartens am Lebenshilfe Standort in Leoben-Donawitz zeigten sich 
Obmann Werner Franz (r.) und Geschäftsführer Ferenc Ullmann (l.). 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik und vor allem viele Eltern der Klien-
ten zeigten sich überrascht, wie gut gelungen die Wohlfühloase ge-
worden ist. Im neuen Garten, der auch rollstuhlgerecht ausgeführt 
ist, können sich die Klienten der Lebenshilfe Leoben sinnvoll be-
schäftigen.

Hohen Besuch konnte der Provisor der Pfarre Lerchenfeld, Professor 
Monsignore Franz Sammt kürzlich in der Heiligen-Geist-Kirche am 
Lerchenfeld begrüßen. Diözesanbischof Egon Kapellari feierte ge-
meinsam mit der Lerchenfelder Pfarrgemeinde das Erntedankfest. 
Anlass war das 35-jährige Bestehen der Kirche am Lerchenfeld – Le-
obens jüngster katholischer Kirche. Kapellari – selbst gebürtiger Le-
obener – würdigte in seiner Predigt die Arbeit in der Pfarre Lerchen-
feld und gratulierte herzlich zum Jubiläum der Kirche
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Lebenshilfe: Garten wurde Kleinod 35 Jahre Pfarre Lerchenfeld

Hans Kudlich-Straße
saniert

Mit einem kleinen Festakt, den der Gös-
ser Musikverein unter der Leitung von 

Rudolf Strauß musikalisch umrahmte, wur-
de die neu sanierte Hans Kudlich-Straße in 
Leoben-Göß offiziell durch Bürgermeister 
Kurt Wallner eröffnet. 

Daten. Die nach dem Arzt und Politiker 
Hans Kudlich – der als „Bauernbefreier“ in 
die Geschichte einging – benannte Straße, 
wurde mit einem Kostenaufwand von 

€ 400.000.- saniert. Auf einer Länge von 650 
Metern wurden in einer Bauzeit von sechs 
Monaten 4.000 m² Gehsteig und Straßenflä-

che erneuert und 880 m² Randsteine ver-
legt. Zusätzlich wurden auch die Straßen-
einlaufschächte und PVC-Rohre erneuert.

Die Erneuerung der Hans Kudlich-Straße ist 
ein erneuter Beitrag zur Verbesserung der 
Infrastruktur der Stadt Leoben

Gemeinsam mit vielen Ehrengästen übergab Bürgermeister Kurt Wallner (1. Reihe, 4.v.l.) die 
neu sanierte Hans Kudlich-Straße ihrer Bestimmung.
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Wenn Sie Ihr Unternehmen 
richtig vermarkten wollen, 
helfen wir Ihnen mit dem 
perfekt an Ihr Unternehmen 
angepassten Design dies 
umzusetzen!

Die Werbeagentur Base-
Design erstellt für Sie jegli-
che Art von Werbemitteln. 
Egal ob vom Logo bis zur Vi-
sitenkarte, es ist alles dabei.

Vorteile

• professionelles Auf-
treten

• günstige Preise
• fi xe Preise
• Ideenreichtum

Derzeitige Angebote
Logo Design

Visitenkarte

Aufkleber

Briefpapier

Flyer

Website

und vieles mehr...

Alle Preise sind ohne Druckkosten.

199 €
99 €
99 €
99 €

199 €
499 €  

BaseDesign

Mike Rumpold
Anzengrubergasse 18
8700 Leoben
0664 / 39 16 455
offi ce@base-design.at
www.base-design.at
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Antikhandel
www.jahrbacher.at

beim Schwammerlturm in Leoben
im Haus Glasbau GRUBER in Bruck

Wir kaufen gegen sofortige BARZAHLUNG Ihren GOLD- und 
SILBERSCHMUCK, Zahngold, Modeschmuck, Gold- und alte 

Silbermünzen = Silberpreis!
Ankauf von Möbeln und Geschirr!

Armbanduhren, Silberbesteck, Silbergeschirr etc., auch 
Einzelteile.

BRIEFMARKENSAMMLUNGEN, alte Fotoalben, 
Ansichtskarten, Orden, Dolche, Säbel etc. vom 1. und 
2. Weltkrieg, Bücher, Zeitschriften vor 1950 gesucht!

Kaufe auch große Sammlungen jeder Art.

GRATISSCHÄTZUNG!

Tel. 0664 / 33 82 716
Räumungen – Übersiedelungen

Einlagerungen
Wohnungen, Häuser besenrein!

LKW mit 3 Mitarbeitern € 75,-/Stunde

Bgm. Kurt Wallner (5.v.r.), Stadtwerke-Obmann StR Wilfried Gröbminger (r.) und Geschäfts-
führer Mario Stranimaier (4.v.r.) mit den Mitarbeitern der Bestattung Leoben
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Mit einem Festakt, verbunden mit offe-
nen Toren, feierte die Bestattung Le-

oben ihr 100-jähriges Bestehen. Für alle Bür-
ger der Stadt gab es an diesem Festtag die 
Möglichkeit, die Arbeitsweise und die 
Räumlichkeiten der Bestattung zu besichti-
gen und so einen Einblick in die vorbildhaf-
te Arbeit der Leobener Bestatter zu bekom-
men.  Wie auch Bürgermeister Kurt Wallner 
in seiner Festansprache betonte, sind von 

einer Bestattung Einfühlungsvermögen 
und bestmögliche Unterstützung der trau-
ernden Angehörigen und natürlich auch 
wirtschaftliches und effizientes Arbeiten er-
forderlich. „Diese beiden Aufgaben erfüllt 
die Bestattung der Stadt Leoben in vorbild-
licher Art und Weise“, so Wallner. Zuvor ließ 
Geschäftsführer Mario Stranimaier die Ge-
schichte Revue passieren, die von Kontinui-
tät und intensivem Einsatz geprägt ist.

Am aktuellen Großprojekt „Sanierung 
der Kerpelystraße“ (Investitionsvolu-

men 4,5 Millionen Euro) wird derzeit inten-
siv gearbeitet. Die Straße wird nach mo-
dernsten Standards neu gestaltet. Vom 
Fortschritt der Bauarbeiten überzeugte sich 
kürzlich auch Bürgermeister Kurt Wallner, 
der die Baustelle in Leoben-Donawitz be-
suchte. „Dieses Projekt war mir immer schon 
ein Herzensanliegen – schön, dass die Bau-
arbeiten so schnell voranschreiten“, war der 
Bürgermeister sehr erfreut.

Kerpelystraße: Bgm. Kurt Wallner (2.v.r.) mit 
BM Walter Krenn (3.v.r.) und Bauarbeitern
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BaufortschrittBestattung Leoben feierte 100 Jahre
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Gösser Kirtag
Auch im heurigen Jahr wurden die Er-

wartungen von Jung und Alt an den 
Gösser Kirtag nicht enttäuscht. Zum 178. 
Mal schon fand der heimliche Leobener Na-
tionalfeiertag mit der längsten Standlstraße 
Österreichs vom Hauptplatz Leoben bis zur 
Gösser Brauerei statt. Schon morgens am 
heurigen „Leobener Nationalfeiertag“ wa-
ren zahlreiche Besucher gekommen. Die 

Damen erhielten von Bürgermeister Kurt 
Wallner das traditionelle Lebkuchenherz 
und für die Herren gab es heuer erstmals 
eine Breze dazu, dann folgte die offizielle 
Eröffnung vor der Brauerei Göß und an-
schließend am Hauptplatz. Der Bürgermeis-
ter nahm auch zwei Bieranstiche vor: Im 
Festzelt vor der Brauerei Göß, das wie im-
mer bis in die Nacht übervoll war, und im 

Leobener Einkaufszentrum LCS, 
wo es auch beste Stimmung gab.

Dechant Maximilian Tödtling, Vizebgm. Maximilian Jäger, Landeshauptmann Franz Voves, 
Bürgermeister Kurt Wallner und LAbg. Anton Lang (hinten, v.l.) mit den „Herz-Damen“ Jani-
ne Breithofer, Caroline Haberl, Lisa Werner und Jennifer Mair (vorne, v.l.)

Volkstanz-Darbietungen 
bei der Eröffnung

Gute Stimmung im Festzelt

Für jede Dame gab es ein Leb-
kuchen-Herz.
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wohnsinn Taferner GmbH   Josef-Heißl-Straße 11   8700 Leoben   03842 288 80   

MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr, SA 9-12 Uhr              www.wohnsinn.eu
KÜCHEN UND WOHNEN
wohnsinn Taferner GmbH   Josef-Heißl-Straße 11   8700 Leoben   03842 288 80   

MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr, SA 9-12 Uhr              

KÜCHEN 

Wir tauschen Ihre Küchenarbeitsplatte gegen 
eine neue Platte aus Granit oder SILESTONE®.

wohnsinn-Service: 
Arbeitsplattentausch

SCHNELL - EINFACH 
und GÜNSTIG !

KÜCHEN
WOHN-ESSZIMMER

SCHLAFZIMMER

JUGEND-
ZIMMER

BÜROMÖBEL
WASSERBETTEN

GESUNDHEITSSTÜHLE
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Angmaischt is’!, hieß es wieder im Sud-
haus der Brauerei Göß anlässlich des 

Einmaischens des Barbarabieres 2014. Die 
regionale Bier-Spezialität wird von Gösser – 
auf Initiative des Vereins Steirische Eisen-
straße – zu Ehren der Heiligen Barbara, der 
Schutzpatronin der Bergleute, gebraut. Die 
Initiatoren des Barbarabieres, der Ge-
schäftsführer der Steirischen Eisenstraße, 
Peter Cmager und deren Obmann, Tro-
faiachs Bürgermeister Mario Abl konnten 
zahlreiche Ehrengäste zu diesem besonde-
ren Ritual  begrüßen, das am Beginn des 
Brauvorganges jedes Bieres steht.

Ledersprung. Dass sich die Freunde des 
Barbarabieres heuer auf einen ganz ausge-
zeichneten Geschmack freuen dürfen, schil-
derte in gewohnt geistreicher und fachkun-
diger Weise Andreas Werner, seines 
Zeichens Braumeister der Brauerei Göß und 
damit hauptverantwortlich für die Herstel-
lung des Bieres. Im Rahmen des feierlichen 
Anlasses wurde Leobens Bürgermeister 
Kurt Wallner als Ledersprungkandidat der 
Eisenstraße 2014 bekannt gegeben.

Barbarabier 2014 „angmaischt“

Köstlichkeit. Vom besonderen Geschmack 
der Bier-Spezialität  kann man sich zum ers-
ten Mal beim offi  ziellen Bieranstich am 21. 
November im Gösserbräu Leoben überzeu-
gen. Danach wird das Bier in den meisten 
Gaststätten entlang der Steirischen Eisen-
straße erhältlich sein. Vor allem aber wird es 
die zahlreichen Brauchtumsfeierlichkeiten 

begleiten, die auch heuer wieder zu Ehren 
der heiligen Barbara entlang der Steirischen 
Eisenstraße stattfi nden werden. So wird es 
rund um den Barbaratag, den 4. Dezember, 
wieder Feste und Feiern in allen Mitglieds-
gemeinden der Steirischen Eisenstraße ge-
ben. Dass dabei auch das Barbarabier ver-
kostet wird, versteht sich von selbst.

V.l.n.r.: Braumeister Andreas Werner, NR-Abg. Andrea Gessl-Ranftl, Trofaiachs Bgm. Mario 
Abl, LAbg.  Anton Lang, LAbg. Eva Maria Lipp und Bgm. Kurt Wallner
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Bundessozialamt möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen bleiben bis zu 6 Wochen
Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach 

Tel. 0699/194 643 00

Impressionen vom Festakt der Stadt 
Leoben und vom Fitmarsch

Gute Stimmung beim Ausklang des Fitmar-
sches vor dem Rüsthaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Göß

Nationalfeiertag

FF
 G

öß

Auch die Kinder des Kindergartens Leoben-Donawitz hatten Pro-
grammpunke vorbereitet.

Bgm. Kurt Wallner (r.), flankiert von Vertretern von Verbänden und 
Organisationen der Stadt Leoben, bei seiner Festansprache.
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Am 25. Oktober 2014 fand im voll besetz-
ten Stadttheater Leoben der Festakt 

zum Nationalfeiertag statt.

Programm. Musikalisch eingeläutet wurde 
diese Festveranstaltung bereits am Vorplatz 
des Stadttheaters durch das Bläserensemb-
le der Bergkapelle Seegraben. Stadtrat 
Franz Valland konnte neben zahlreichen Be-
suchern auch viele Politiker, Ehrenbürger, 
sowie Abordnungen von Einsatzorganisati-
onen, Verbänden und Vereinen begrüßen. 

Für den weiteren Programmablauf sorgten 
der 1. Leobener Kinderchor, der Kindergar-
ten Donawitz II, die Volksschule Donawitz 
und Schüler des BG/BRG Leoben-Neu.

Festansprache. Die Ansprache zum Natio-
nalfeiertag hielt dann Bürgermeister Kurt 
Wallner (Auszüge sind als Vorwort diesem 
Stadtmagazin vorangestellt). Wallner be-
dankte sich auch, dass in Leoben ein sehr 
bunter und vielseitiger Festakt zum Natio-
nalfeiertag zustande kommt.

Fitmarsch. Am Feiertag selbst gab dann 
bereits am Morgen der Bürgermeister das 
Startsignal zum traditionellen Fitmarsch, 
der nach Leoben-Göß führte, wo die Teil-
nehmer eine Stärkung und eine Medaille 
erhielten. Auch Kurt Wallner wanderte mit 
und nutzte die Gelegenheit, um zahlreiche 
Gespräche zu führen.



21November 2014� Stadtmagazin LEOBEN

Ärzte

Anästhesiologie und�
Intensivmedizin�

Dr. Fürböck Matthias
Turmgasse 5, 8700 Leoben
03842/221820    Fax: 03842/2218210
praxis@arztleoben.at
Mo.: 14-18 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 14-18 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Arzt für�
Allgemeinmedizin�

Dr. Cattini Elisabeth
Waasenstraße 10, 8700 Leoben
0664/4684741		
Mo.: 15-18 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 15-18 Uhr
Do.: 8-12 Uhr

Dr. Edelhofer Gerald
Dr. Edelhofer Sabine
Judendorferstraße 51, 8700 Leoben
03842/43140    Fax: 03842/4314015   
Mo.: 8-12 Uhr, 15-18 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 15-18 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Flachberger Sonja
Waasenplatz 1, 8700 Leoben 
03842/23938    Fax: 03842/239384
ordination.flachberger@medway.at
Mo.: 10-15.30 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 16.30-19 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Frisch Karin
Mühltalerstraße 29, 8700 Leoben
03842/45665    Fax: 03842/45665	
Mo.: 14-18
Di.: 7.45-11.15 Uhr
Mi.: 7.45-11.15 Uhr
Do.: 7.45-11.15 Uhr, 14-16 Uhr
Fr.: 7.45-11.15 Uhr

Dr. Fuchs Gerhard
Vordernbergerstraße 112, 8700 Leoben
0664/9185942	                     	
fuchs.goedl@aon.at
Mo.: 16-18 Uhr
	
Dr. Fürböck Matthias
Turmgasse 5, 8700 Leoben
03842/221820    Fax: 03842/2218210
Mo.: 14-18 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 14-18 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Genger Barbara
Max-Tendler-Straße 12, 8700 Leoben
03842/47068		
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-12 Uhr, 17-19 Uhr 
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 16-18 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Hayn-Völkl Elke
Lorberaustraße 19, 8700 Leoben
03842/25725    Fax: 03842/23917	
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-12
Mi.: 14-18 Uhr 
Do.: 8-12 Uhr, 15-18 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Irmler Iris
Roseggerstr. 23, 8700 Leoben
03842/47750    Fax: 03842/4775055  
dr.irmler@aon.at
Mo.: 13-18 Uhr
Di.: 8.30-12.30 Uhr
Mi.: 8.30-12.30 Uhr
Do.: 13-16 Uhr
Fr.: 8.30-12.30 Uhr

Dr. Krainer Maria Theresia
Schönowitzstraße 18/I
8700 Leoben-Lerchenfeld
03842/81586    Fax: 03842/815864 
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 17-19 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Leodolter Christa
Sonnenstraße 18, 8700 Leoben-Hinterberg
03842/24762    Fax: 03842/247624    
Mo.: 8.30-12 Uhr, 16-18.30 Uhr
Di.: 8.30-12 Uhr
Mi.: 8.30-12 Uhr 
Do.: 8.30-12 Uhr, 16-18.30 Uhr
Fr.: 8.30-12 Uhr

Dr. Mazenauer-Stocker Sibille
Kerpelystraße 69, 8700 Leoben-Donawitz
03842/23201    Fax: 03842/232014 
dr.med.maz@medway.at
Mo.: 15-17 Uhr
Di.: 9-11 Uhr
Mi.: 15-17 Uhr
Do.: 9-11 Uhr
Fr.: 9-11 Uhr

Dr. Nepel Gert
Salzlände 15, 8700 Leoben
03842/45400    Fax: 03842/45400 13
gert.nepel@aon.at
Mo.: 8.30-12 Uhr
Di.: 8.30-12 Uhr, 17-19 Uhr
Mi.: 17-19 Uhr
Do.: 8.30-12 Uhr, 17-19 Uhr
Fr.: 8.30-12 Uhr

MR Dr. Pichler Walter
Turmgasse 3, 8700 Leoben-Göß
03842/24645    Fax: 03842/246454  
Mo.: 8-11 Uhr
Di.: 8-11 Uhr, 16-19 Uhr
Mi.: 8-11 Uhr
Do.: 8-11 Uhr, 16-19 Uhr
Fr.: 8-11 Uhr		

Dr. Rauschenberger Dieter
Kaiserfeldgasse 6, 8700 Leoben
03842/42632    Fax: 03842/4263214   
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-12 Uhr, 16-18 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 16-18
Fr.: 8-12 Uhr

Service für Sie: Ärzte auf einen Blick
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Ärzte

Dr. Streitmayer Jürgen
Dr. Streitmayer Ulrike
Judendorfer Straße 2, 8700 Leoben
03842/42976    Fax: 03842/429764    	
Mo.: 7.30-11.30 Uhr, 15-17 Uhr
Di.: 7.30-11.30 Uhr
Mi.: 7.30-11.30 Uhr
Do.: 15-17 Uhr
Fr.: 7.30-11.30 Uhr

Dr. Zechling-Aschauer Barbara
Homanngasse 3, 8700 Leoben
03842/43782    Fax: 03842/4378222   	
Mo.: 8-13 Uhr
Di.: 15-19 Uhr
Mi.: 8-13 Uhr
Do.: 15-19 Uhr
Fr.: 10-12 Uhr

Dr. Zoraiki Iman
Pestalozzistraße 93, 8700 Leoben
03842/21482		

Dr. Zoraiki Ibrahim
Pestalozzistraße 93, 8700 Leoben-Donawitz
03842/21482    Fax: 03842/214824 
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-12 Uhr, 15-17 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 15-17 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Augenheilkunde und�
Optometrie�

Dr. Mag. Grübler Gerhard Klaus
Parkstraße 6, 8700 Leoben
03842/453750    Fax: 03842/4537575	
Mo.: 9-12 Uhr, 14-17 Uhr
Di.: 14-19 Uhr
Mi.: 9-13 Uhr
Do.: 9-13 Uhr
Fr.: 9-11 Uhr

Dr. Kern Michael
Franz-Josef-Straße 5, 8700 Leoben
03842/45445    Fax: 03842/454454    	
Mo.: 15-17 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 8-12 Uhr, 15-17 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Chirurgie�

Univ. Prof. Prim. Dr. Rabl Hans
Peter Tunner-Straße 4/1, 8700 Leoben
0316/3600997
rabl@inode.at
Do.: 17-19 Uhr

Dr. Stangl Friedrich
Franz-Josef-Straße 6, 8700 Leoben
03842/47704
dr.stangl@aon.at
Fr.: 15-17 Uhr

Frauenheilkunde / Geburtshilfe�

Dr. Krahuletz Helfried
Pampichlerweg 23, 8700 Leoben
03842/22033		
Di.: 15-19 Uhr
Do.: 15-19 Uhr

Dr. Meglitsch Helmut
Kaiserfeldgasse 10, 8700 Leoben
03842/45868    Fax: 03842/458684    	
Mo.: 12-17 Uhr
Di.: 9-14 Uhr
Mi.: 9-14 Uhr
Do.: 12-17 Uhr
Fr.: 9-14 Uhr

Dr. Naglis Roland
Max Tendler-Straße 22, 8700 Leoben
0660/1650195		

Dr. Peintinger Florentia
Max Tendler-Straße 22, 8700 Leoben
0664/5955304
ordination@gyn-peintinger.at

Dr. Perschler Michael
Franz-Josef-Straße 9, 8700 Leoben
0664/7807273		

Dr. Schaffer Werner
Roseggerstr. 15, 8700 Leoben
0650/4949001
schafferw@gmx.at

Dr. Taddio Johann
Hauptplatz 17, 8700 Leoben
03842/42980    Fax: 03842/429804
Mo.: 9-12 Uhr, 13.30-16.30 Uhr
Di.: 8.30-13 Uhr
Mi.: 14-19 Uhr
Do.: 9-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Hals- Nasen und�
Ohrenkrankheiten�

Dr. Seitweger Rupert
Max Tendler-Straße 16, 8700 Leoben
03842/47481    Fax: 03842/4748215
Mo.: 14.30-18.30 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 14.30-18.30 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Strobl Michael
Max Tendler-Straße 16, 8700 Leoben
03842/47481    Fax: 03842/4748115
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 14.30-18.30 Uhr
Mi.: 14.30-18.30 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Haut- und�
Geschlechtsheilkunde�

Dr. Achleitner Bernd
Franz-Josef-Straße 8/II, 8700 Leoben
03842/44144	                     	
Mo.: 8-13 Uhr
Di.: 8-13 Uhr, 14-17 Uhr
Mi.: 8-13 Uhr
Do.: 16-17 Uhr
Fr.: 8-13 Uhr

Dr. Trauner Eva 
Waasenplatz 1, 8700 Leoben
03842/21600		
Mo.: 10-15 Uhr
Di.: 9-13 Uhr
Mi.: 10-15 Uhr
Do.: 9-13 Uhr
Fr.: 9-11 Uhr

Innere Medizin�

Dr. Fuhrmann Walter
Roseggerstraße  15, 8700 Leoben
03842/44005    Fax: 03842/440054
dr.fuhrmann@medway.at
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-12 Uhr, 15-18 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 14-18 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr
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Dr. Rainer Wolfgang
Endresgasse 2, 8700 Leoben
03842/25440
andrearainer@gmx.at
Mo.: 12-15.30 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Tinchon Christoph
Franz-Josef-Straße 6, 8700 Leoben
0699/19348247		
christoph.tinchon@24e.at
Mi.: 16-19 Uhr

Dr. Walcher Kurt
Endresgasse 2/2, 8700 Leoben
03842/25440    Fax: 03842/2544040
dr.walcher@medway.at
Mo.: 12-18 Uhr
Di.: 7.30-15.30 Uhr
Mi.: 7.30-14.30 Uhr
Do.: 7.30-15.30 Uhr
Fr.: 7.30-14.30 Uhr

Dr. Waschnig Alois Franz
Schillerstraße 3, 8700 Leoben
03842/45770    Fax: 03842/4577014	
internist-waschnig@aon.at
Mo.: 8-13 Uhr, 15-18 Uhr
Di.: 8-13 Uhr
Mi.: 16-19 Uhr
Do.: 8-13 Uhr
Fr.: 8-13 Uhr

Kinder- und�
Jugendheilkunde�

Dr. Nika Waltraut
Roseggerstraße 23, 8700 Leoben
03842/42422	                     	
Mo.: 14-18 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-11 Uhr
Do.: 14-18 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Preglej Hans-Peter
Kirchgasse 5, 8700 Leoben
0650/7734535	
hanspeter.preglej@lkh-leoben.at
Mo.: 16-20 Uhr
Di.: 16-20 Uhr
Mi.: 16-20 Uhr
Do.: 16-20 Uhr

Dr. Wurm Gernot
Erzherzog Johann-Straße 9, 8700 Leoben
03842/47993    Fax: 03842/479934
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-11 Uhr, 16-18 Uhr
Mi.: 15-19 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-11 Uhr

Lungenkrankheiten�

Prim. Dr. Flicker Martin 
Vordernbergerstraße  112, 8700 Leoben
03847/4685    (03847)4685-4	

Dr. Lackner Johann
Max Tendler-Straße 24, 8700 Leoben
03842/46197    Fax: 03842/46197	
Mo.: 15-18 Uhr
Di.: 9-13 Uhr
Mi.: 9-13 Uhr
Do.: 9-13 Uhr, 15-18 Uhr
Fr.: 9-13 Uhr

Medizinische und�
chemische�
Labordiagnostik�

Dr. Schenk Johann
Roseggerstraße 19, 8700 Leoben
03842/46680    Fax: 03842/4668024   	
Mo.: 8-16 Uhr
Di.: 8-16 Uhr
Mi.: 8-16 Uhr
Do.: 8-16 Uhr
Fr.: 8-16 Uhr

Mund-, Kiefer- und�
Gesichtschirurgie�

Dr. Schultes Brigitte
Pichlmayergasse 17, 8700 Leoben
03143/20809	                     	
Mo.: 8-14 Uhr
Di.: 14-18 Uhr
Mi.: 8-14 Uhr
Do.: 14-18 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Neurologie�

Dr. Arlt Franz
Franz-Josef-Straße  7, 8700 Leoben
0664/1004528		
Di.: 13-15 Uhr
Mi.: 13-14 Uhr

Dr. Irmler Andreas
Roseggerstraße 23, 8700 Leoben
03842/47750    Fax: 03842/4775055	
dr.irmler@aon.at
Mo.: 13-18 Uhr
Di.: 8.30-12.30 Uhr
Mi.: 8.30-12.30 Uhr
Do.: 13-16 Uhr
Fr.: 8.30-12.30 Uhr

Dr. Rappold Johann
Pichlmayergasse 17, 8700 Leoben
0680/2058461		

Orthopädie u.�
orthopädische�
Chirurgie�

Dr. Hechtl Gerhard
Mühltalerstraße 31, 8700 Leoben
03842/43084    Fax: 03842/430844	
g.hechtl@ortho.co.at
Mo.: 7.30-12.30 Uhr
Di.: 14-17 Uhr
Mi.: 7.30-12.30 Uhr
Do.: 14-17 Uhr
Fr.: 7.30-12.30 Uhr

Psychiatrie�

Dr. Mohr Peter
Max Tendler-Straße 15, 8700 Leoben
03842/42251    Fax: 03842/422514    
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 8-12 Uhr, 15-17 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 8-12 Uhr, 16-17 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Dr. Sinz Stefan
Franz-Josef-Straße 7, 8700 Leoben
0664/1004528		
Do.: 10-12 Uhr, 14-18 Uhr

Radiologie�

Dr. Mörth Christian
Parkstraße 6, 8700 Leoben
03842/43900    Fax: 03842/4390014

Dr. Pelzmann Willibald
Parkstraße 6, 8700 Leoben
03842/43900    03842/4390014	
office@pelzmann.co.at
Mo.: 7.30-11.30 Uhr, 14-16 Uhr
Di.: 7.30-11.30 Uhr
Mi.: 7.30-11.30 Uhr, 14-16 Uhr
Do.: 7.30-11.30 Uhr
Fr.: 7.30-11.30 Uhr
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Ärzte

Dr. Raith Johann
Krottendorfergasse 13, 8700 Leoben
03852/3707    Fax: 03852/370721
johannraith@roemuerz.at
Mo.: 7-11 Uhr
Di.: 7-11 Uhr. 14-16 Uhr
Mi.: 7-11 Uhr
Do.: 7-11 Uhr. 14-16 Uhr
Fr.: 7-11 Uhr

Dr. Stampfel Gert
Krottendorfergasse 13, 8700 Leoben
03842/44777    Fax: 03842/4477777   	
Mo.: 7-11 Uhr
Di.: 7-11 Uhr, 14-16 Uhr
Mi.: 7-11 Uhr
Do.: 7-11 Uhr, 14-16 Uhr
Fr.: 7-11 Uhr

Univ.Doz. Prim Dr. Uggowitzer Martin-Michael
Franz-Josef-Straße 6, 8700 Leoben
0650/9932996		
Do.: 16-18 Uhr

Unfallchirurgie�

Dr. Brennessel Martin
Hauptplatz 17, 8700 Leoben
03623/315321    Fax: 03623/315314	
mb@ortho-unfall.at

Dr. Friehs Hans-Jörg
Jahnstraße 11, 8700 Leoben
03842/43433    Fax: 03842/434334
    	
Dr. Stangl Friedrich
Franz-Josef-Straße 6, 8700 Leoben
03842/47704
dr.stangl@aon.at
Fr.: 15-17 Uhr

Urologie�

Prim. Univ.Doz. Dr. Colombo Thomas
Peter Tunner-Straße 4, 8700 Leoben
thomas.colombo@lkh-leoben.at
Mo.: 16.30-19 Uhr
Do.: 16-19 Uhr

Dr. Färber Klaus
Roseggerstr. 15, 8700 Leoben
03842/45666    Fax: 03842/47947  
Mo.: 8-12 Uhr
Di.: 14-18 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 14-18 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Zahnärzte�

Dr. Deisinger Rudolf
Waldgasse 5, 8700 Leoben
 03842/24572     Fax: 03842/24572
info.rdg@aon.at
Mo.: 7.30-12 Uhr
Di.: 7.30-14 Uhr
Mi.: 7.30-14 Uhr
Do.: 7.30-12 Uhr
Fr.: 7.30-11 Uhr

Dr. Evangelist Wolfgang
Josef Graf-Gasse 1, 8700 Leoben
03842/42493
Mo.: 6.30-11 Uhr
Di.: 6.30-11 Uhr
Mi.: 6.30-11 Uhr
Do.: 6.30-11 Uhr

Dr. Grünberger Alexander
Peter Tunner-Straße 4, 8700 Leoben
 03842/ 43666     Fax: 03842/ 43434
Mo.: 13-19 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-12, 13-15 Uhr
Do.: 8-12, 13-15 Uhr
Fr.: 10-16 Uhr

Dr. Jeglitsch Michael Franz
Roseggerstraße 15, 8700 Leoben
 03842/ 43298     03842/ 43298	
dr.jeglitsch@gmx.at
Mo.: 10-18 Uhr
Di.: 13-20 Uhr
Mi.: 10-18 Uhr
Do: 10-18 Uhr

Dr. Joch Astrid
Ferdinand Hanusch-Straße 27
8700 Leoben
03842/ 23260     Fax: 03842/ 23260	
office@zahnarzt-joch.at
Mo.: 7.30-11.30 Uhr
Di.: 12-18 Uhr
Mi.: 10-16 Uhr
Do.: 8.30-13.30 Uhr

Dr. Kowalska-Strulak Mariola
Judendorfer Straße 19, 8700 Leoben
03842/ 44500     Fax: 0316/695632
Mo.: 10-18 Uhr
Di.: 8.30-15 Uhr
Mi.: 8.30-15 Uhr
Do.: 10-18 Uhr

Dr. Lassacher Margaux-Denise
Homanngasse 7, 8700 Leoben
03842/ 44222     Fax: 03842/ 44222	
office@zahnarztpraxis-leoben.at
Mo.: 07.30-12 Uhr
Di.: 13-17 Uhr
Mi.: 07.30-12 Uhr
Do.: 14.30-18 Uhr
Fr.: 07.30-12 Uhr

DDr. Lasser Nikolaus
Parkstraße 6, 8700 Leoben
03842/45523     Fax: 03842/455233	
karin.lasser@gmail.com
Mo.: 14-18 Uhr
Di.: 14-18 Uhr
Mi.: 7.30-13 Uhr
Do.: 7.30-13 Uhr
Fr.: 7.30-13 Uhr

Dr. Piswanger Christian
Max Tendler-Straße 19, 8700 Leoben
03842/44488
Mo.: 8-11.30 Uhr, 15.00-17.00 Uhr
Di.: 8-11.30 Uhr
Mi.: 8-11.30 Uhr
Do.: 8-11.30 Uhr, 15.00-17.00 Uhr
Fr.: 8-11.30 Uhr

Dr. Streitmayer Bernd    
Lorberaustraße 13
03842/224990
Mo.: 8-12, 14-16 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 8-12 Uhr
Do.: 16-19 Uhr
Fr.: 8-11 Uhr

Dr. Strobl Anita
Turmgasse 3 H, 8700 Leoben
03842/29710
Mo.: 14-18 Uhr
Di.: 8-12 Uhr
Mi.: 14-18 Uhr
Do.: 8-12 Uhr
Fr.: 8-12 Uhr

Quelle: Ärztekammer, Zahnärztekammer
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Wenn ein Unternehmer sich nicht 
rechtzeitig überlegt, was im „Fall des 

Falles“ mit seinem Unternehmen passieren 
soll, führt das im gelindesten Fall zu Streite-
reien und im schlimmsten Fall zum Unter-
gang des Unternehmens für das SIE als Un-
ternehmer Ihr Leben lang gearbeitet haben!

Regeln. In diesem Sinne sollte die Nachfol-
geplanung zu keiner Zeit ungeregelt sein. 
Wenn sie ungeregelt ist, tritt im Ablebens-
fall des Unternehmers die gesetzliche Erb-

Mag. Theodor Größing ist öffentlicher Notar 
und eingetragener Mediator in Leoben. 
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Nachfolgeplanung im Unternehmen
folge ein. Dies führt zur Begründung von 
Miteigentum aller gesetzlicher Erben am 
Unternehmen und in weiterer Folge jeden-
falls zur Schwächung und unter Umständen 
zum Verkauf oder Zerschlagung des Unter-
nehmens. Auch wenn Tod und die Unter-
nehmensnachfolge für viele Menschen Ta-
buthemen sind – jeder sollte zumindest 
einen vorläufigen Nachfolgeplan haben, 
falls der unerwartete Ablebensfall eintritt. 
In weiterer Folge sollte man sich dann auch 
mit einer konkreten Nachfolgeregelung für 
die Übergabe zu Lebzeiten beschäftigen.

Die kurzfristige – vorläufige – Nachfolge-
regelung kann eine sehr einfache aber ef-
fektive sein. Zum Beispiel, dass man den 
Ehegatten oder den Lebensgefährten mit 
einem Testament zum Alleinerben einsetzt 
und damit die Kinder auf den gesetzlichen 
Pflichtteil beschränkt. Damit kann zumin-
dest die Zersplitterung des Unternehmens 
verhindert werden. Mit der konkreten 
Nachfolgeregelung sollte man rechtzeitig 
beginnen die richtigen Schritte zu setzen, 
wenn man z.B. plant, ein Kind in das Unter-
nehmen ein zu führen. Neben dem Interes-
se des Kindes sollte dazu auch die geeigne-

te Ausbildung vorliegen. Keinesfalls 
vernünftig wäre es zwei oder mehr Kinder 
in das Unternehmen zu holen und mit 
gleichwertigen z.B. 50:50 Rechten auszu-
statten. Dies würde im Streitfall zu einer 
Patt-Situation führen, die das Unternehmen 
lähmt. 

Möglichkeiten. Oftmals ist ein sanfter 
schrittweiser Übergang oft sinnvoller als 
eine sofortige Übergabe. Man könnte zum 
Beispiel einen Übergangsgeschäftsführer 
ins Unternehmen holen, der die Geschäfte 
führt, bis das Kind die Ausbildung abge-
schlossen und Erfahrung gesammelt hat. 
Zu Beginn kann man das Kind für Praktika 
und später als Mitarbeiter ins Unternehmen 
holen. Schritt für Schritt kann man ihm 
dann Befugnisse und Beteiligungen über-
tragen, sich zB ein Rückabtretungsanbot 
von dem Kind für die Beteiligung stellen 
lassen und sich selbst eine Stimmrechts-
mehrheit zurück behalten.

Viele Faktoren sind in diesem Zusammen-
hang wichtig zu beachten – eine rechtzeiti-
ge rechtliche Beratung zu diesen Themen 
kann Fehler in der Zukunft vermeiden.
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A-8811 Scheifling
office@planing.at | www.planing.at

Ihr Spezialist im Kraftwerksbau

Der erst kürzlich veröffentlichte Österreichische Sach­

standsbericht Klimawandel 2014 hat erneut aufge­

zeigt, dass der Klimawandel stattfindet und hauptsäch­

lich durch menschliche Aktivitäten verursacht wird. 

Unverminderte Emissionen lassen einen Temperatur­

anstieg um mind. 3 Grad Celsius bis zum Ende des 

Jahrhunderts erwarten.

Diese Tatsache rückt den Ausbau erneuerbarer Ener­

gieträger und Energieeffizienz weiter in den Mittel­

punkt. Für das Bergland Österreich scheint die Nut­

zung der Wasserkraft von jeher als sehr geeignet: alte 

Wasserräder und Hammerwerke erinnern uns daran. 

Nicht nur, dass beim Neubau bzw. der Revitalisierung 

von Wasserkraftwerken nahezu 100 [%] der Wert­

schöpfung im Land bleiben und somit Arbeitsplätze 

gesichert werden, sondern auch die aufgrund der eu­

ropäischen Wasserrahmenrichtlinie strengen ökologi­

schen Kriterien bei der Errichtung der Anlagen stellen 

die Wasserkraft an die Spitze erneuerbarer Energie­

träger.

Dienstleistungen zur effizienten Nutzung der Ressour­

ce Wasser als Lebensmittel, für Aquakultur- und Fisch­

teichanlagen und für die Bereitstellung von Energie 

zählen zu den Kernkompetenzen des Ingenieur- und 

Sachverständigenbüros PI Mitterfellner GmbH. Vom 

Büro wird unter anderem eine kostenlose Erstbera­

tung, wie sie für die Wiederverleihung von bestehen­

den Wasserrechten erforderlich ist, angeboten.
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450 Jahre Schützenverein

Mitglieder und Vorstand des Schützenvereins mit Vizebürgermeister Maximilian Jäger beim 
Jubiläumsschießen in der Schießstätte beim Gasthof zum Greif
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Ein sehr beeindruckendes Jubiläum feier-
te der Schützenverein Leoben mit ei-

nem Jubiläumsschießen beim Gasthof zum 
Greif: 450 Jahre Vereinsgeschichte und Tra-
dition. Zum besonderen Jubiläum über-
brachte Vizebürgermeister Maximilian Jä-

ger dem Vereinsvorstand mit Präsident 
Oberschützenmeister Friedwin Sturm und 
den Schützenräten Karl Paul, Helga Prattes 
und Johanna Stern die besten Glückwün-
sche des Stadt- und Gemeinderates und 
versuchte sich ebenfalls im Schießen.

Eine hochkarätige Tagung von KFZ-Sach-
verständigen fand kürzlich im Congress 

Leoben statt. In seiner Rede betonte Vize-
bürgermeister Maximilian Jäger die Stel-
lung von Leoben als Congress-Stadt und die 
gute Infrastruktur der Stadt Leoben. Die Ex-
perten aus ganz Österreich waren sehr be-
eindruckt von Leoben und konnten die Ta-
gung mit guten Ergebnissen abschließen.

Begrüßung der Tagungsteilnehmer am 
Kirchplatz Leoben
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KFZ-Experten
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Convention Buerau Leoben
Hauptplatz 1 I A-8700 Leoben 
info@convention-leoben.at I www.convention-leoben.at
tel. +43 (0)3842/472 60 I fax +43 (0)3842/425 81-24

  ONE STOP 
SHOP

Ih
r

... für Tagungen, 
Seminare und Events

TaguNg IN SIcHT?
KEINE aNgST, wIr HElfEN IHNEN!
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Genau 677 junge Frauen und Männer 
haben sich bis Fristende für ein Bache-

lorstudium in Leoben neu eingeschrieben. 
Das sind bereits um 30 Prozent mehr neue 
Montanisten als in der gesamten Meldezeit 
des vergangenen Wintersemesters (520 

Erstsemestrige). Die beliebteste Studien-
richtung bei den Bachelor-Anfängern ist 
Petroleum Engineering mit 155 neuen Stu-
dierenden. Auf den Plätzen der „Hitliste“ fol-
gen Montanmaschinenbau (78 Inskriptio-
nen bisher, Industrielle Energietechnik (72), 

Industrielogistik (62) sowie Angewandte 
Geowissenschaften und Werkstoffwissen-
schaft (je 60). Auch das neue Studium der 
Recyclingtechnik wurde trotz extrem kurzer 
Bewerbungsmöglichkeiten sehr gut ange-
nommen.

30% mehr Studienanfänger 
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Sprechtage der 
Mietervereinigung
sind an jedem 1. Dienstag im Monat

Termin:
2. Dezember

Sprechstunde:
von 14 bis 15.30 Uhr

Ort:
8700 Leoben, BAWAG Hauptplatz 18, 1. Stock, Konferenzzimmer

Kontakt:
Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Leobener Studenten können sich über hervorragende Studienbedingungen an der Montan-
universität Leoben erfreuen.

M
U
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Mit der Montanuni hat Leoben eine Bil-
dungsstätte von Weltruf, die ständig wächst.
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Umwelt

Auf den Spuren des Mülls
Im Rahmen der diesjährigen Leobener 

Umweltexkursion haben sich knapp 50 in-
teressierte Leobener unter der Leitung von 
Referatsleiter Alfred Krenn auf die Suche ge-
macht, um zu erfahren wie der Inhalt der 
Gelben Tonne verwertet wird. 

Programm. Die erste Station führte zur Fir-
ma Ecoplast Kunststoffrecycling Ges.m.b.H. 
nach Wildon, wo Kunststoffabfälle aus PE-
Polyethylen, wie Ketchupflaschen, Sham-
pooflaschen, Waschmittelflaschen, Plastik-
tragetaschen und Folien aufbereitet 
werden. Nach dem Aussortieren von Stör-
stoffen und Zerkleinern auf Fingernagelgrö-
ße wird das Material gewaschen, getrock-
net und eingeschmolzen. Danach wird ein 
Recyclat in Tablettenform hergestellt, wel-
ches danach bei verschiedenen Kunststoff-
firmen zur Herstellung von Plastikeimern 
und Folien wieder verwendet wird. Aus 
Kunststoffabfällen werden wieder Kunst-
stoffprodukte hergestellt. Bei der Firma 
Thermo Team Alternativbrennstoffverwer-
tungs GmbH in Retznei, dem zweiten Ziel 
der Exkursion wird aus Kunststoffabfällen 
die nicht recycelt werden können, wie z.B. 
Verpackungen von Knabbergebäck, Müsli-

riegel und dgl., ein hochwertiger Brennstoff 
für die Zementwerke hergestellt. Dabei 
wird die Energie des Kunststoffes zum Bren-
nen des Zements sinnvoll genutzt und da-
durch Kohle oder Erdgas eingespart.

Gewinn. Die Teilnehmer waren sehr beein-
druckt vom Programm dieser interessanten 
Reise und wissen nun dank fachmännischer 
Information mehr darüber, was mit dem 
Müll aus den Haushalten passiert.

Referatsleiter Umwelt und Tiefbau Alfred Krenn (2.v.r.) mit den Mitreisenden der Umweltex-
kursion der Stadt Leoben

KK

Das BG/BRG Leoben Neu hat seit Beginn 
des Schuljahres 2014/15 ein neues 

Mülltrennsystem im gesamten Schulhaus 
eingeführt. In jedem Klassenraum, in allen 
Sonderunterrichtsräumen und auch an je-
dem zentralen Ort des dreistöckigen Ge-
bäudes wurden jeweils fünf kleine Müllei-
mer aufgestellt, in Form und Farbe 
vergleichbar mit den bekannten Müllei-
mern des öffentlichen Lebens.

Anleitung. Um allen Schülern der Schule 
die Sinnhaftigkeit und die richtige Handha-
be der Mülleimer vor Augen zu führen, wur-
den die Schüler der 3B-Klasse zu sogenann-
ten „Waste-Peers“ ausgebildet. Dazu 
nahmen die Schüler in der zweiten Schul-
woche an einem „Abfall- Workshop“ unter 
der Leitung von Katharina Moritz vom Ab-
fallwirtschaftsverband Leoben teil. Die 
Mülltrennung im BG/BRG Leoben Neu funk-

„Waste-Peers“ am BG/BRG Leoben Neu

tioniert mittlerweile dank des Einsatzes der 
Schüler der 3B- Klasse bereits seit einigen 
Wochen sehr gut, die Trennmoral ist erfreu-

lich hoch und die Schüler der 3B-Klasse des 
Neuen Gymnasiums hoffen, dass dies auch 
weiterhin so bleibt.

Schüler als Vorbilder in Sachen Mülltrennung

KK
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Gesundheit

Wenn es draußen kalt wird, und wir uns 
in kuscheligen Räumen aufhalten, 

nutzen wir gerne ätherische Öle als Raum-
beduftungen für eine behagliche Atmo-
sphäre. Aromaöle dienen nicht nur dem 
angenehmen Duft, sie bieten – in entspre-
chender Qualität, Mischung und Anwen-
dung- auch gesundheitlichen Nutzen! 

Mag. pharm. Monika Wirnsberger-Machner 
ist Inhaberin der Waasen-Apotheke.
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Wohltuende Aromaöle
Ergänzung. Die Aromatherapie stellt eine 
ergänzende Möglichkeit zu allen anderen 
Therapieformen dar, um dem Menschen im 
Einklang mit der Natur zu ganzheitlichem 
Wohlbefinden zu verhelfen. Die therapeuti-
sche Anwendung ätherischer Öle mit Wir-
kung auf Psyche und Körper wird daher 
schon seit langem erfolgreich genutzt. 

Möglichkeiten. Aromatherapeutische 
Raumbeduftungen werden zur Konzentrati-
onsförderung, Entspannung, Gemütsauf-
hellung, bei Schlafstörungen, zur Desinfek-
tion etc. eingesetzt. Sie finden ob ihrer 
positiven Wirkungen in Büros, Geschäften, 
Ordinationen, Alten- und Pflegeheimen, 
Schulen sowie Wohn- und Schlafräumen 
großen Anklang. Als Inhalation oder als the-
rapeutische Einreibungen über die Haut 
werden ätherische Öle in Begleitung mit 
anderen Therapien bei Erkältungen/Infek-
ten (Husten, Halsweh, Schnupfen), Verdau-
ungsproblemen, Muskelverspannungen, 
Gelenksschmerzen, aber auch in der Ge-
burtsvorbereitung, Babypflege und Sterbe-
begleitung heilsam genutzt. Aromathera-
peutische Zubereitungen haben sich u.a. 

auch  bei Dekubitus, Keratosis pilaris, Ekze-
men, Psoriasis, Kopfhautproblemen, trocke-
ner Haut, Akne, für die Wundheilung u.v.m. 
sehr bewährt. 
  
Auswahl. Die Qualität der Aromaöle ist ent-
scheidend. Nur 100% reine, natürliche Öle, 
die nicht nur der Arzneibuchqualität, son-
dern darüber hinaus therapeutische Quali-
tätskriterien entsprechen und aus selekti-
ven, biologischen Anbaugebieten 
gewonnen werden, zeigen beste Wirkung. 
Bei der richtigen Anwendung von Qualitäts-
ölen treten kaum Neben- oder Wechselwir-
kungen auf. Unverträglichkeiten zeigen 
sehr häufig naturidente Öle, die vollsynthe-
tisch hergestellt werden. Keine Wirkung 
weisen synthetische Öle auf, die keine Vor-
bilder in der Natur haben (z.B. Fresie, Grüner 
Apfel, Flieder, etc.). 

Wirkung. Wertvolle Aromaöle sind nicht 
nur Inspiration, die Düfte der Natur einzu-
fangen, sondern zeichnen sich durch ihre 
ganzheitliche und gesundheitsfördernde 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele aus!
� Mag. Monika Wirnsberger-Machner

Körper, Geist & Seele
Ein neues Studio für Energetische Be-

handlungen, Wohlfühl- und Ganzkör-
perentspannungsbehandlung und kinesio-
logisches Taping eröffnete kürzlich Andrea 
Alteneder in der Straußgasse 9. Die diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenschwes-
ter und Humanenergetikerin hat damit den 
Schritt in die Selbständigkeit gewagt und 
sich einen Lebenstraum erfüllt.

Eröffnung. Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele, Selbstreflexion, seelischer 
und physischer Ausgleich aber auch 
Schmerzlinderung bei Akutbeschwerden 
und Behandlung von Fehlhaltungen und 
Fehlstellungen des Bewegungsapparates 

und Narbenschmerzen, seien wichtige Ele-
mente für eine zu Wohlbefinden führenden 
Behandlung, so Kulturstadtrat Franz Val-

land, der in Vertretung des Bürgermeister 
die Eröffnung vornahm. Ebenso vor Ort war 
Gemeinderätin Michaela Prasthofer.

Straußgasse 9, 8700 Leoben
Tel.: 0664/2318944
www.koerpergeistundseele.co.at

INFORMATION V.l.n.r.: Stadtrat Franz Valland, Andrea Alteneder und Gemeinderätin Michaela Prasthofer

le
op

re
ss



30 Stadtmagazin LEOBEN� November 2014

Jugend

Nethouse neu
Jugendzentrum am Tivoli hat einen Relaunch erhalten 

und bietet neue Attraktionen

Seit 15 Jahren (gegründet 1999) ist das 
Nethouse am Tivoli ein beliebter Treff-

punkt für die Jugendlichen der Stadt Le-
oben. „Als das Haus hier eröffnet wurde“, so 
Bürgermeister Kurt Wallner, „war das Inter-
net noch eine kleine Sensation, die nur we-
nige zuhause hatten. Heute hat es jeder am 
Smartphone – daher mussten wir auch das 
Nethouse neu denken.“

Facelifting. Gleichzeitig mit dem neuen 
Team – Leiter des Bereiches Jugend ist Ger-
hard Samberger, die neuen Mitarbeiterin-
nen im Nethouse sind Madelaine Jost und 
Laura Filip – wurde auch das Innere des 
Jugendzentrums erneuert.

Neben modernen Computern, stehen 
auch neue Spielkonsolen und natürlich 
Sportangebote zur Verfügung. Außerdem 
gibt es eine Bar und andere Unterhaltungs-

Öffnungszeiten:
Mittwoch-Samstag, 15-20 Uhr

INFORMATION

V.l.n.r.: Bürgermeister Kurt Wallner, Madelaine Jost, Laura Filip und Gerhard Samberger
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möglichkeiten. Abgerundet wird das 
Programm durch verschiedene Projekte, die 
passend zum Jahreskreis durchgeführt 
werden.

Das Projekt NASCA brachte Schüler der 4.B-Klasse der NMS Leoben-
Stadt auf spielerische Weise das spannende Thema der Navigation 
und die damit einhergehenden Technologien und die naturwissen-
schaftlichen Grundlagen näher. Im Zuge dieses Projektes entwickel-
ten Experten aus der FH Kapfenberg gemeinsam mit den Schülern 
der NMS Leoben-Stadt Apps und unterwiesen sie in vielen grundle-
genden Fragen der Navigation. Unser Bild zeigt Schüler und Betreu-
er, die am Projekt teilgenommen haben.

Die Schüler der 4.B-Klasse aus der Volksschule Leoben-Leitendorf 
mit ihrer Lehrerin Martina Brenkusch unternahmen anlässlich des 
Welttierschutztages einen Lehrausgang in die Tierklinik. Sehr inter-
essiert hörten alle 13 Schüler zu und durften viele verschiedene Ge-
räte, die bei der Untersuchung von verschiedenen Tieren helfen, 
kennenlernen. Tierärztin Bernadette Schlederer nahm sich genü-
gend Zeit um alle Fragen der Tierliebhaber zu beantworten. Beson-
ders begeistert waren die Schüler vom OP‑Raum. 

KK KK

Navigation as Source for Creative Art Schüler besichtigten Tierklinik
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Hightech-Caching nennt sich ein Pro-
jekt, das vom Regionalmanagement 

Obersteiermark Ost entwickelt und von der 
voestalpine Metal Engineering sowie Böhler 
Edelstahl finanziert wird. Das Projekt funkti-
oniert nach dem Prinzip des Geocachings 
(= Schnitzeljagd mittels GPS-Koordinaten), 
jedoch mit dem Unterschied, dass beim 
Hightech-Caching Produkte gesucht wer-
den, die sich entlang der Wertschöpfungs-
kette „Eisenerz – Schiene“ befinden. 

Beteiligung. Durchgeführt wurde dieses 
Projekt mit einer vierten Klasse der NMS Le-
oben-Stadt. Die Schüler mussten insgesamt 
sechs Stationen innerhalb Leobens ausfin-
dig machen, dort die jeweiligen Aufgaben 
lösen und damit die erforderlichen GPS-Ko-
ordinaten eruieren. Während in der Stahl-
straße etwa der Produktionsprozess der vo-
estalpine vom Rohstoff Erz bis zum 
Endprodukt in Form der Schiene in die rich-
tige Reihenfolge gebracht werden musste, 
konnten sich die Jugendlichen bei der Pfarr-
kirche Donawitz kreativ austoben. Dort 

lernten sie nämlich unterschiedlichste Lehr-
berufe der voestalpine Metal Engineering 
kennen, durften verschiedene Arbeitsklei-
dungen anprobieren und drehten schließ-
lich ein kurzes Video über diesen Beruf nach 
ihren Vorstellungen. An noch weiteren Sta-
tionen wurden die Jugendlichen zum The-
ma Technik hingeführt.

 
Fortsetzung. Das „Hightech-Caching“ war 
jedoch nur Auftakt des Großprojektes „er-

lebnis regionale technik“. Ein ganzes Schul-
jahr beschäftigen sich nun die Schüler der 4. 
Klasse der NMS Leoben-Stadt mit der heimi-
schen Industrie und deren Produkte am Bei-
spiel der voestalpine.

Der Schule wird vom Regionalmanage-
ment seit Oktober entsprechende pädago-
gische Lehr- und Lernunterlagen zur Verfü-
gung gestellt, um das Thema leichter in den 
Unterricht zu integrieren und das Thema 
Technik noch mehr zu etablieren. 

Schüler der NMS beim eifrigen „Hightech-Cachen“ in Leoben-Donawitz
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Technikorientiert
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GRUNDKURS EHEPAARE (PAARE) 
Montag, 17. Nov. 19.30 Uhr 

FORTGESCHRITTENE PAARE 
Dienstag, 25. Nov. 19.30 Uhr 

DISCOFOX FORTGESCHRITTENE 
Mittwoch 12. Nov. 18.15 Uhr 

Näheres auf der Homepage: www.tanzschule-glauninger.at

➽NeueTanzkurse
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Leute

Ingrid und Gerhard Pseiner
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Das Jubelpaar Günter und Christine Stadler
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NMS-Lehrer Franz Schradt

KK

Goldene Hochzeit Goldene Hochzeit

Bestnote

Das Projekt „Innovationen Machen Schu-
len Top“, kurz IMST, des Bildungsminis-

teriums zeichnet die besten österreichische 
Schul- und Unterrichtsprojekte mit dem 
IMST-Award aus. Für das Projekt „Junior 
Master of Science“ an der NMS Leoben-
Stadt wurde der Leobener Franz Schradt 
mit diesem Preis ausgezeichnet. Die NMS 
Leoben-Stadt ist die einzige steirische Schu-
le, welcher diese Ehre zuteilwurde.

Die „goldenen“ Hochzeitsjubilare Ger-
hard und Ingrid Pseiner sind nicht 

ganz unbekannt, denn ihre Freude am Bas-
teln hat sich in der Kirche Maria am Waasen 
im Krippenbau bestätigt und Bewunderung 
gefunden. Gemeinsames Wandern vor al-
lem in der heimischen Bergwelt verbunden 
mit gelegentlichem Sammeln von Minerali-
en, sowie Musizieren und die Pflege des ei-
genen Gartens sind weitere Freizeitbeschäf-
tigungen der beiden, die sie verbinden.

Der in Seegraben geborene Gerhard Psei-
ner absolvierte die Lehre bei der Tischlerei 
Kuschinsky. Später tat er Dienst bei der 
Hubschrauberstaffel in Aigen. 1966 wech-
selte er in die voestalpine als Kraftfahrer, wo 
er bis zu seiner Pensionierung tätig war. In-
grid absolvierte die Gewerbeschule Bruck/
Mur. Kennengelernt haben sich die beiden 
1961 in der Tanzschule Wassner, um sich 
1962 zu verloben. Anschließend war Ingrid 
Pseiner zwei Jahre als Modeschneiderin in 
Bregenz, bevor sie 1964 mit Gerhard die ers-
te Wohnung im Schloss Mell bezog. Schon 
1965 erblickte Tochter Ulrike das Licht der 
Welt. Ein Jahr später zog man nach Leoben, 
wo die Söhne Manfred und Jürgen geboren 
wurden. Inzwischen freut sich die Familie 
über neun Enkelkinder und zwei Urenkeln 
und verbringt viel gemeinsame Zeit in der 
eigenen Hütte in der Krumpen.

Die Glückwünsche der Stadt Leoben 
überbrachten die Gemeinderäte Arno Maier 
und Birgit Sandler.� -kk-

Ihre Goldene Hochzeit feierten kürzlich 
auch Günter und Christine Stadler. Ken-

nengelernt hatte man sich schon, als Günter 
17 und Christine 16 Jahre jung waren. Ob-
wohl er aus Leoben stammte und sie aus 
Wien, war es Kärnten, wo man sich kennen 
und lieben lernte – und es war die bekannte 
Liebe auf den ersten Blick. Günter absolvier-
te die Werksberufsschule von Donawitzund 
dann das Maurerhandwerk bei der Firma 
Kaiber, wo er dann auch 19 Jahre tätig war. 
Mit der Beschäftigung bei den Steirischen 
Montanwerken und in Wien weist sein Be-
rufsleben bis zur Pensionierung 2008 reich-
lich Bewegung auf. Gattin Christine besuch-
te nach der Schule in Wien die Ausbildung 
für Strickerinnen. Als drei Kinder (eine Toch-
ter und zwei Söhne) die Familie vergrößer-
ten, widmete sich die Gattin dem Haushalt 
und erfreut sich mit Günter an fünf Enkeln 
und zwei Urenkeln.

Ein besonderes Kapitel im Leben des Ju-
belpaares ist das gemeinsam Interesse an 
der Musik und am Malen. In der Beweglich-
keit der Interessen spielt auch das Lesen 
eine starke Rolle und ist außerdem durch 
die Liebe zu Blumen aber auch zum Wan-
dern und Radfahren gekennzeichnet. Das 
alles ist Grundlage für den jahrelangen Zu-
sammenhalt, betonte auch Gemeinderat 
Arno Maier, der zusammen mit Gemeinde-
rat Reinhold Metelko die herzlichsten Grüße 
und Wünsche mit einem Geschenk der 
Stadt Leoben überbrachte.� -kk-

Serviceclubs

Soroptimisten: Johanna Stern, Gertraud 
Guschlbauer, Helga Randjbar, Bürgermeis-
ter Kurt Wallner und Doris Cmager (v.l.)
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Kiwanis-Club: Gerhard Samberger, Bürger-
meister Kurt Wallner, Horst Reiter und Peter 
Ferstl (v.l.)
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Lions Leoben-Göß: Achim Breidenbach, 
René Ganzer, Friedrich Kindelsberger, Oliver 
Welzel, Richard Schmatz, Bgm. Kurt Wall-
ner, Patrick Stix und Alexander Moser (v.l.)
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Es ist schon zur schönen Tradition gewor-
den, dass sich Serviceclubs am Beginn 

der jeweiligen Vereinsperiode bei Bürger-
meister Kurt Wallner vorstellen. So gesehen 
auch kürzlich, als Vertreter der Soroptimis-
ten, der Kiwanier und der Lions Leoben-
Göß ins Rathaus kamen. Die engagierten 
Mitglieder der Serviceclubs berichteten 
Bürgermeister Kurt Wallner von ihren Pro-
jekten, Planungen und Ergebnissen. Aber-
mals betonte Wallner die wichtige Stellung 
der Clubs im gesellschaftlichen Leben.
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Am 6. Oktober 2014 startete der 4. Klet-
terkurs der Wintersportsektion Natur-

freunde Leoben. Wie in den vorigen Kursen 
in der Sporthalle Donawitz war der Kurs in-
nerhalb kürzerster Zeit ausgebucht, da ein 
Limit bei den Anmeldungen besteht. Bei 
den Naturfreunden Leoben steht Qualität 
vor Quantität. 13 Kinder und zwei Erwach-
sene lernen vom Kletterlehrerteam unter 
anderem Knotenkunde, Kletterkunde, Klet-
tertechnik und Sicherungstechnik.

„Wichtig ist es, den Kindern mit Freude 
und Spaß den Klettersport näher zu brin-
gen“, so die Kursleiterin Brita Huber.

 
Infos. Der Kurs zählt auch als Vorbereitung 
zu den großen Ski und Snowbaordkursen 
der Naturfreunde Leoben, die im Dezember 
starten. Alle Infos und Fotos der Kletterkur-
se sowie Anmeldeinfos für die Skikurse un-
ter www.naturfreunde-leoben.at bzw. Tel. 
0676/9507386“

Klettern ist eine sehr beliebte Sportaktivität 
für Kinder.

KK

Kletterkurs

Der Leobener Spitzenathlet „Bambikil-
ler“ Chris Raaber konnte sich im Finale 

des wichtigsten Catch-Wrestling-Turnieres 
der Welt am Schützenplatz in Hannover ge-
gen den Engländer Douglas Williams in der 
Verlängerung durch Schultersieg, durch
setzen!

Stolz. Der letzte Österreicher der den Catch-
Weltcup für sich entscheiden konnte war 
„Big“ Otto Wanz im Jahre 1989, was den 
„Bambikiller“ noch etwas stolzer macht. 
Raaber über den Weltcup-Sieg: „Als Kind 
habe ich gehofft, einmal am Schützenplatz 

am Weltcup-Turnier teilnehmen zu können 
– jetzt als Sieger dieses prestigeträchtigen 
Turniers fühle ich wahnsinnig stolz Öster-
reich gut vertreten zu haben und das nicht 
nur vor den Augen der zahlreichen deut-
schen Zuschauer, sondern besonders der 
Ringkampflegenden wie Tony St. Clair, Rene 
Lassartesse und Klaus Kauroff (alle drei 
selbst Weltcup-Sieger am Schützenplatz), 
Franz Schuhmann (Ex-Mittelgewichtswelt-
meister), Peter William etc.

Bild rechts: Der Leobener Chris Raaber nach 
dem Sieg in Hannover

„Bambikiller“ gewinnt  Catch-Weltcup

KK

Rotorwings
Im „Rotorwings Formation Team“ haben 

sich drei Gyrocopter-Piloten zusammen-
gefunden, um die Faszination des Trag-
schrauber-Fliegens neu zu definieren und 
so entstand das Projekt „Red Bull Rotor-
wings“. Das Team besteht aus den drei Pilo-
ten Peter Metzger, Otmar Zotter (Gemein-
debediensteter beim Wirtschaftshof 
Leoben) und Harald Kraschitzer.

Leobener. Der „Rechte Flügelmann“ Otmar 
Zotter fliegt seit 27 Jahren  für Red Bull und 
blickt auch auf eine lange Paragleiter-Karri-
ere (mit und ohne Motor) in unterschied-
lichsten Bewerben zurück.

Entstanden ist die Formation vor zwei 
Jahren. Otmar Zotter und Peter Metzger, die 
beiden kennen sich seit Jahrzehnten aus 
der Gleit- und Motorschirmszene, waren oft 

gemeinsam mit ihren Tragschraubern un-
terwegs. Als mit Harald Kraschitzer ein wei-
terer MTOsport-Eigner dazu kam, entstand 
die Idee, eine Formation auf die Beine zu 
stellen.

„Das besondere Highlight dieser Flugsai-
son war das Airrace Finale in Spielberg, wo 
wir an beiden Tagen im Rahmenprogramm 
eine Show flogen“, berichtet Otmar Zotter.

Die Tragschrauber-Formation „Red Bull Ro-
torwings“ 
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Schikurse für Kinder

Schon seit mehreren Jahren arbeiten städti-
sche Kindergärten sehr erfolgreich mit der 
Schischule Alpfox am Präbichl zusammen 
und bieten Schikurse für Kinder an. Dabei 
werden die Kindergartenkinder direkt von 
der Bildungseinrichtung mit dem Bus auf 
den Präbichl und nach dem sehr gut ange-
nommenen Schikurs wieder zurückge-
bracht.
Auch im März 2015 wird dieses Angebot 
für Kinder fortgesetzt!

KK
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Obmann Christian Höllerbauer und Bgm. Kurt Wallner mit Nachwuchstalenten der LE Kings
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Vor dem Beginn des Spieles der LE Kings ge-
gen den EV Zeltweg

 

Seit dieser Saison hat Leoben wieder eine 
Eishockeymannschaft, die in der Eliteli-

ga spielt, nämlich die LE Kings. Viele Spieler 
dieser Mannschaft sind dem Sport in Le-
oben seit ihrer Kindheit verbunden. Kürz-
lich spielten die LE Kings in der Leobener 
Eishalle gegen den EV Zeltweg, wobei Bür-
germeister Kurt Wallner den Puk-Einwurf 
vornahm und auch die Jugend- bzw. Nach-
wuchsgruppe der LE Kings kennenlernte.

LE KingsEislaufkurs für Kinder

Start: Freitag, 14. November 2014, 15 bis 
15.45 Uhr (6 x hintereinander bis 19. De-
zember 2014) und ab Freitag, den 9. Jänner 
2015, 15 bis 15.45 Uhr (6 x hintereinander 
bis 13. Februar 2015)
Treffpunkt: Eishalle Leoben
Betreuung: Karin Pabel und ihr Team
Anmeldung: Referat für Bildung & Sport 
der Stadt Leoben, Tel. 03842/4062 458
Helm und Handschuhe sind Pflicht.

Auch heuer veranstaltet die Stadt Leoben 
einen Eislaufkurs für Kinder

KK

Fußball, um zu helfen
Seit zehn Jahren organisiert die Hausver-

waltung STIWOG  gemeinsam mit der 
Firma Haumann Kaminbau ein Benefizfuß-
ballturnier unter dem Motto: Hausverwal-
tung gegen Professionisten.  In den 10 Jah-
ren konnte ein Gesamtbetrag von € 
65.000,-- an Spenden gesammelt werden. 
Heuer war es Anfang September am Fuß-
ballplatz Leoben-Hinterberg wieder soweit. 
Angefeuert von 150 Zuschauern trennten 
sich die beiden Teams 2:4. Die eigentlichen 
Sieger dieses Tages aber waren Kevin und 
Maximilian Eglauer. Die 13-jährigen Zwillin-

ge aus Kobenz bekommen für ihre Rollstüh-
le je einen Elektroantrieb mit Joystick.

Charity. „Wir wollen mit dem Geld Kinder 
mit Handicap unterstützen, damit ihr Leben 
leichter gestaltet und gemeistert werden 
kann“, erklärt Peter Skrivanek, Geschäfts-
führer der STIWOG. In den Dienst der guten 
Sache gestellt haben sich unter anderem 
auch der Ex-Internationale Walter „Schoko“ 
Schachner, Ex-Team Goalie Andreas Schranz 
sowie die Bundesliga-Kicker Amilton Olivei-
ra, Manfred Unger und Gottfried Angerer. 

Übergabe des Reinerlöses des Fußballturnieres „Hausverwaltung gegen Professionisten“

KK

Bewegungsarena

Eine massive Erweiterung hat das Ange-
bot an Nordic Walking- und Lauf-Stre-

cken in Leoben erfahren: das Citymanage-
ment und die Stadt Leoben eröffneten 
kürzlich das neue beschilderte und gut aus-
gebaute Laufstreckennetz über die ganze 
Stadt in der Länge von insgesamt 35 Kilo-
metern.

Sieben Runden stehen sowohl im flachen 
als auch als Berg-Lauf- und Walk-Wege allen 
Sportbegeisterten zur Verfügung.

Vizebgm. Max Jäger (l.) vor einer Karte der 
neuen Bewegungsstrecken in Leoben
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Eine Ausstellung, die speziell für Schüler konzipiert wurde, bot im 
Foyer des Neuen Rathauses interessante Einblicke in die Welt der 
Kristalle. Es gibt viel Interessantes über den Aufbau der Materie, Mi-
nerale, Kristalle und ihre Anwendungen im modernen Alltag zu er-
fahren – das war der Beweggrund für Robert Krickl, diese Ausstel-
lung zu initiieren. Unser Bild zeigt Schüler des Alten Gymnasiums 
Leoben beim Besuch der Ausstellung im Rathaus.

Unter dem Titel „Faces“ (engl. Gesichter) stand eine vielbeachteten 
Ausstellung der Leobener Künstlerin Andrea Tomitsch (r.), die bereits 
auf viele überregionale künstlerischen Aktivitäten verweisen kann. 
In ihrer aktuellen Schaffensperiode hat sie sich auf Gesichter 
konzentriert – vorwiegend wurden die Antlitze bekannter Leobener 
abgebildet. Die Eröffnung der Ausstellung nahm Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger (l.) vor.
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Kristalle-Kunstwerke der Natur Faces im Rathaus

Ins Schwarze getroffen
Schützenscheiben als 

Traditionsobjekte

In der Kunsthalle Leoben wurde kürzlich 
die Schützenscheiben-Ausstellung mit 

zahlreichen sehenswerten Objekten aus 
dem Museumsdepot Leoben eröffnet.

Erstmals nachgewiesen sind die Leobe-
ner Schützen 1536 (also vor genau 450 Jah-

ren). Drei Jahre später bewilligten die Rats-
herren die Errichtung einer Kegelbahn 
neben der Schießstatt an der Mur. Diese 
befand sich im so genannten Winkelfeld in 
der Nähe der heute noch existierenden 
Winkelfeldbrücke. Alljährlich am 25. Juli 

fand dort das legendäre Jakobischießen 
statt. Die Ausstellung entführt in diese ein-
zigartige und farbenfrohe Welt der Schüt-
zenscheiben und gibt Einblicke in die viel-
fältige und abwechslungsreiche Geschichte 
des Leobener Schützenvereins.

Finanzstadtrat Harald Tischhardt (r.) und Museumsleiterin Susanne Leitner-Böchzelt (2.v.r.) 
mit Schützenvereinspräsident Friedwin Sturm und seiner Gattin Sonja Sturm-Wedenig (l.)
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Reges Interesse an den historischen Schüt-
zenscheiben der Stadt Leoben
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Baum der Menschlichkeit
Unter diesem Titel hat das Citymanagement Leoben in 
der Vorweihnachtszeit eine bemerkenswerte Initiative 
ins Leben gerufen.
„Wir wollen Mitmenschen, die unverschuldet in Not geraten sind, 
mit dieser Aktion eine kleine weihnachtliche Freude bereiten. Wir, 
das sind in diesem Fall all jene Menschen, die Christbaumkugeln 
erwerben, mit denen dann der Baum der Menschlichkeit, der in 
der Stadtpfarrkirche St. Xaver steht, geschmückt wird“, nennt 
Citymanager Anton Hirschmann die wesentlichen Fakten dieser 
Initiative. 
Erworben werden können die Christbaumkugeln im Büro des City-
managements am Hauptplatz 3, in der Stadtinformation und beim 
Gutscheinstand des Citymanagements im Weihnachtsdorf. Es gibt 
zwei verschiedene Größen, wobei für die kleinere Kugel eine 
„Spende“ in der Höhe von mindestens 5 Euro erhofft wird und für 
die größere Kugel der Betrag bei mindestens 10 Euro liegt. 
Jede Kugel wird in der Folge mit dem Namen der Spenderin/des 
Spenders gekennzeichnet, an den  Adventsonntagen wird der 
Baum der Menschlichkeit feierlich im Beisein des Leobener Christ-
kindes  mit den Kugeln geschmückt. 500 Kugeln haben in etwa am 
Baum der Menschlichkeit Platz und diese zu „verkaufen“ hat sich 
Anton Hirschmann auch als ambitioniertes Ziel gesetzt.
Der eingenommene Gesamtbetrag wird in LE-Gutscheine umge-
wandelt, die dann mehreren hilfsbedürftigen Personen in der Re-
gion als „Weihnachtsüberraschung“ geschenkt werden. Werden 
auch Sie Teil dieser bemerkenswerten Initiative, indem Sie Ihren 
Beitrag zum „Christbaumschmuck“ am Baum der Menschlichkeit 
leisten. Ein herzliches Dankeschön schon an dieser Stelle!

LE-GUTSCHEINE 
kaufen  & tolle Preise

GEWINNEN!

Einlösbar in über 240 Unternehmen in Leoben.

Zehn Euro/Einlösbar bis 31.12.2015

Einlösbar bei:

1 GUTSCHEIN für 1 ganze Stadt

Nutzen Sie die steuerliche Absetzbarkeit dieses Geschenkes!

Wer auf einmal LE-Gutscheine im Mindestwert von 50 Euro kauft, 
kann bei der Ziehung am 20. Dezember 2014 LE-Gutscheine 

und viele tolle Sachpreise im Gesamtwert von 1.500 Euro gewinnen.

LE-GUTSCHEINE
Die schönste Art, um den Mitarbeitern 

zu Weihnachten DANKE zu sagen. 
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Forcher drehte in LE
Die Reihe „Klingendes Österreich“ hat in ihrer 

jüngsten Folge auch Leoben als Schauplatz

ORF Steiermark-Landesdirektor Gerhard Draxler, Regisseurin Elisabeth Eisner, Moderator 
Sepp Forcher und voestalpine-Vorstand Franz Kainersdorfer (v.l.) bei der Premiere

O
RF

Eine Premiere der besonderen Art fand 
kürzlich im CCD Leoben-Donawitz statt: 

Im Beisein von Moderator Sepp Forcher 
wurde die Sendung „Klingendes Österreich“, 
die diesmal auch Leoben vorstellt, erstmals 
vorgeführt. Neben voestalpine-Vorstand 
Franz Kaindersdorfer, der sich als großer Fan 
der Sendung outete, nahmen auch Bürger-
meister Kurt Wallner und weitere Vertreter 
der Öff entlichkeit sowie ORF-Direktor Ger-
hard Draxler an dieser Filmpremiere teil. 

 „Es freut mich, dass die lebenswerte Stadt 
Leoben nun auch Eingang in die beliebte 
Sendung ‚Klingendes Österreich‘ gefunden 
hat“, so Bürgermeister Wallner.
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FEUERWEHR� 122
POLIZEI� 133
RETTUNG� 144
BERGRETTUNG� 140

Jeweils am Freitag – um telefonische Voranmeldung wird ersucht – in 
den angeführten Rechtsanwaltskanzleien unentgeltliche erste 
anwaltliche Auskunft von 14 bis 17 Uhr:

07.11.2014: Mag. Astrid Seiteweger, Massenbergstraße 22, Tel. 44 1 59 

14.11.2014: Dr. Michael Augustin, Krottendorfer Gasse 4, Tel. 48 1 17 

21.11.2014: Mag. Wolfgang Auner, Parkstraße 1/I, Tel. 42 6 42-0 

28.11.2014: Mag. Thomas Böchzelt, Krottendorfer Gasse 4/I, Tel. 48 1 17 

05.12.2014: Dr. Gerd Grebenjak, Hauptplatz 12/II, Tel. 46 1 59-0 

12.12.2014: Mag. Maximilian Gutschreiter, Hauptplatz 21, Tel. 42 1 00 

19.12.2014: Mag. Peter Haslinger, Krottendorfer Gasse 4, Tel. 48 1 17 

Gas, Strom und Wasser	 03842 / 23 0 24-999
Straßendienst	 0676 / 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst	 0676 / 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 / 84 01 49 178
Bestattung	 03842 / 82 380

Erste anwaltliche Auskunft

Kommunale Bereitschaftsdienste

Apothekendienst

Ärztedienst 141
Der Ärztenotdienst ist unter der Telefonnummer 141 zu erreichen.

Zahnarztnotdienst
Der Zahnärztliche Notdienst ist am Wochenende unter der 
Telefonnummer 0316 / 818111 zu erreichen.

BERATUNGSZENTRUM LIBIT – 03842 / 47012 (tagsüber)
FRAUENHELPLINE BEI GEWALT – 0800 / 222555 (24 Std.)
ONLINEBERATUNG – www.click4help.at (für Jugendliche)
INSTITUT FÜR FAMILIENBERATUNG – 03842 / 45151
FRAUENSCHUTZZENTRUM KAPFENBERG – 03862 / 27999
BESTATTUNG PAX – 03842 / 21 777

Stadtwerke Leoben
Tel. (03842) 23024-0

office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at

ARBÖ 123
Leoben, Waltenbachstraße 8

ÖAMTC 120
Leoben, Ostererweg 2

Do 	 6.11. 	Glückauf-Apotheke
Fr	 7.11. 		 Waasen-Apotheke
Sa 	 8.11. 	Apotheke zur Hütte
So 	 9.11. 	Josefee-Apotheke
Mo 	10.11. 	Apotheke in Göss
Di 	11.11. 	Stadt-Apotheke
Mi 	12.11. 	Glückauf-Apotheke
Do 	13.11. 	Waasen-Apotheke
Fr 	 14.11. 	Apotheke zur Hütte
Sa 	15.11. 	Josefee-Apotheke
So 	16.11. 	Apotheke in Göss
Mo 	17.11. 	Stadt-Apotheke
Di 	18.11. 	Glückauf-Apotheke
Mi 	19.11. 	Waasen-Apotheke
Do 	20.11. 	Apotheke zur Hütte
Fr 	 21.11. 	Josefee-Apotheke
Sa 	22.11. 	Apotheke in Göss
So 	23.11. 	Stadt-Apotheke
Mo 	24.11. 	Glückauf-Apotheke
Di 	25.11. 	Waasen-Apotheke
Mi 	26.11. 	Apotheke zur Hütte
Do 	27.11. 	Josefee-Apotheke
Fr 	 28.11. 	Apotheke in Göss
Sa 	29.11. 	Stadt-Apotheke
So 	30.11. 	Glückauf-Apotheke
Mo 	 1.12. 	Waasen-Apotheke
Di 	 2.12. 	Apotheke zur Hütte

Mi 	 3.12. 	Josefee-Apotheke
Do 	 4.12. 	Apotheke in Göss
Fr 	 5.12. 	Stadt-Apotheke
Sa 	 6.12. 	Glückauf-Apotheke
So 	 7.12. 	Waasen-Apotheke
Mo 	 8.12. 	Apotheke zur Hütte
Di 	 9.12. 	Josefee-Apotheke
Mi 	10.12. 	Apotheke in Göss
Do 	11.12. 	Stadt-Apotheke
Fr 	 12.12. 	Glückauf-Apotheke
Sa 	13.12. 	Waasen-Apotheke
So 	14.12. 	Apotheke zur Hütte
Mo 	15.12. 	Josefee-Apotheke
Di 	16.12. 	Apotheke in Göss
Mi 	17.12. 	Stadt-Apotheke
Do 	18.12. 	Glückauf-Apotheke
Fr 	 19.12. 	Waasen-Apotheke
Sa 	20.12. 	Apotheke zur Hütte
So 	21.12. 	Josefee-Apotheke
Mo 	22.12. 	Apotheke in Göss
Di 	23.12. 	Stadt-Apotheke
Mi 	24.12. 	Glückauf-Apotheke
Do 	25.12. 	Waasen-Apotheke
Fr 	 26.12. 	Apotheke zur Hütte
Sa 	27.12. 	Josefee-Apotheke
So 	28.12. 	Apotheke in Göss
Mo	29.12. 	Stadt-Apotheke

TIERÄRZTE IN LEOBEN
Dr. Helmut Jeglitsch, Hans Kudlich-Straße 21, 

Tel. 03842/22520
Kleintierklinik Leoben, Kärntner Straße 271, Tel. 03842/23817, 

täglich 0–24 Uhr

WEITERE TIERÄRZTE
Dr. Hermann Wolfger, 8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 

Tel. 03843/3128
Dr. Hannes Mörtl, 8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 

Tel. 03847/2448
LBT. Dr. Josef Kain, 8773 Kammern i. L., Sonnenweg 1, Tel. 03844/8347
Mag. Fritz Rainer, 8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 

Tel. 03844/8546
Mag. Ruth Rahm, 8774 Mautern/Stmk.,  Hauptstraße 24, Tel. 0664/3961569
Tierklinik Dr. Hütter, 8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, Tel. 03847/6224-0, 

24-Stunden-Notdienst

SA, 08.11./SO, 09.11. 
Mag. Fritz Rainer
Mag Ruth Rahm
SA, 15.11./SO, 16.11.
Dr. Josef Kain
Dr. Hermann Wolfger
SA, 22.11./SO, 23.11. 
Dr. Helmut Jeglitsch
Mag. Fritz Rainer
Mag. Ruth Rahm
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Tierärzte
SA, 29.11./SO, 30.11.
Dr. Josef Kain
Dr. Hermann Wolfger
SA, 06.12./SO, 07.12./ 
MO, 08.12.
Dr. Helmut Jeglitsch
Mag. Fritz Rainer
Mag. Ruth Rahm
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Dorfstraße, Vorrang geben
(Errichtung) Fahrverbot für Fahrzeuge mit über 5 t Gesamt-
gewicht – ausgenommen Anrainerverkehr (Errichtung) 
Der Verkehr im westlich der Einbindung Einödmayergasse 
gelegenen Teil der Dorfstraße hat an der Einbindung Ein-
ödmayergasse Vorrang zu geben. 
Der Verkehr im östlich der Einbindung Einödmayergasse 
gelegenen Teil der Dorfstraße hat an der Einbindung Ein-
ödmayergasse die Rechtsregel zu beachten. 
Verkehrszeichen:	� Vorrang geben gemäß § 52 Z 23 

StVO 
Kundmachung:	� In der Dorfstraße westlich der Ein-

bindung Einödmayergasse. 
Verkehrszeichen:	� Kreuzung gemäß § 50 Z 3 StVO 
Zusatztafel:	 Rechtsregel 
Kundmachung:	� In der Dorfstraße östlich der Einbin-

dung Einödmayergasse. 
Im Bereich von der Einbindung Einödmayergasse bis zur 
Einbindung Adam von Lebenwald-Weg, ein Fahrverbot für 
Fahrzeuge mit über 5 t Gesamtgewicht – ausgenommen 
Anrainerverkehr. 
Verkehrszeichen: Fahrverbot für Fahrzeuge mit über … t 
Gesamtgewicht  
gemäß § 52 Z 9 c StVO 
Aufschrift:	 5 t 
Zusatztafel:	� Ausgenommen Anrainerverkehr 
Kundmachung: 	� Am jeweiligen Beginn des vorange-

führten Verbotsbereich. 
			   Der Bürgermeister: 
			        Kurt Wallner 

Max Tendler-Straße 
Halteverbot (Errichtung) 
Für die westliche Straßenseite, von der südlichen Hauskan-
te des Objektes Leoben, Erzherzog Johann-Straße 1, auf 
eine Länge von 10 m in nördliche Richtung, ein Haltever-
bot. 
Verkehrszeichen:	� Halten und Parken verboten gemäß 

§ § 52 Z 13 b StVO 
Zusatztafel:	 Anfang und Ende 
Kundmachung:	� Am Beginn und am Ende des voran-

geführten Verbotsbereiches. 
Bodenmarkierung: �Nach Maßgabe der vorangeführten 

Verkehrsmaßnahme gemäß § 55 StVO. 
		 Der Bürgermeister: 
		 Kurt Wallner

Franz Josef-Straße 
Fahrverbot – ausgenommen Zustelldienste und Dienst-
fahrzeuge der Montanuniversität (Ergänzung) 
Für die Auffahrtsrampen zum Objekt Leoben, Franz Josef-

Straße 18 (Montanuniversität), ein Fahrverbot – ausge-
nommen Zustelldienst und Dienstfahrzeuge der Montan-
universität. 
Verkehrszeichen:	� Fahrverbot (in beiden Richtungen) 

gemäß § 52 Z 1 StVO 
Zusatztafel:	� Ausgenommen Zustelldienste und 

Dienstfahrzeuge der Montanuniver-
sität 

Kundmachung:	� Am jeweiligen Beginn des vorange-
führten Verbotsbereiches. 

			   Der Bürgermeister: 
			        Kurt Wallner 

Leßmayergasse 
Vorrang geben (Errichtung) 
Der Verkehr hat an der Einbindung Hinterbergstraße Vor-
rang zu geben. 
Verkehrszeichen:	� Vorrang geben gemäß § 52 Z 23 

StVO 
Kundmachung:	� In der Leßmayergasse an der Einbin-

dung Hinterbergstraße. 
			   Der Bürgermeister: 
			        Kurt Wallner 

Mareckkai 
Fahrverbot – ausgenommen Radfahrer und Anrainer (Er-
gänzung) 
Von der Einbindung Moserhofstraße bis zur Einbindung 
Gösser Murbrücke, ein Fahrverbot – ausgenommen Rad-
fahrer und Anrainer. 
Verkehrszeichen:	� Fahrverbot (in beiden Richtungen) 

gemäß § 52 Z 1 StVO 
Zusatztafel:	� Ausgenommen Radfahrer und Anrai-

ner 
Kundmachung:	� Am jeweiligen Beginn des vorange-

führten Verbotsbereiches. 
			   Der Bürgermeister: 
			        Kurt Wallner 

Tollingweg 
Fahrverbot – ausgenommen Anrainer (Errichtung) 
Für den gesamten Straßenzug ein Fahrverbot – ausgenom-
men Anrainer. 
Verkehrszeichen:	� Fahrverbot (in beiden Richtungen) 

gemäß § 52 Z 1 StVO 
Zusatztafel:	� Ausgenommen Anrainer 
Kundmachung:	� Am jeweiligen Beginn des vorange-

führten Verbotsbereiches. 
			   Der Bürgermeister: 
			        Kurt Wallner

VERORDNUNGEN
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KNABEN WURDEN GEBOREN:
Noah FUCHS, Leoben
Konstantin TAKÁCS, Leoben
Nuyan OBERER, St. Michael/O.
Florian SCHMID, Kammern
Aleksej STOŠIĆ, Leoben
Leonard LANZMAIER, Leoben
Max REICHENPFADER, Trofaiach
Timo MACKU, Leoben
Hira RIHA, Leoben
Thomas ENZINGER, St. Michael/O.
Luca HAUTZ, Kammern
Jonas GOTTSCHACHER, Trofaiach
Ilmaid FELIĆ, Leoben
Fabian BUKOVAC, Leoben
Emir KARAAGAC, Leoben
Marvin MüHLBACHER, Leoben

MäDCHEN WURDEN GEBOREN:
Michelle MISCHLINGER, St. Michael/O.
Lena KARNER, Leoben
Sophia DEUTSCHMANN, Niklasdorf
Caroline LEITOLD, Kraubath
Lora TODOROVA, Leoben
Sophia SCHREMPF, St. Michael/O.
Helena KÖPPL, Mautern
Anna TRIPPOLT, Leoben
Valentina RICHL, St. Michael/O.
Kristin PÖLSHOFER, Leoben
Marie HOLLIK, Leoben
Eyleen EBNER, Leoben
Luisa AVDIU, Leoben
Enya EDLINGER, Trofaiach
Lara DOŠKO, Trofaiach
Katharina VARŚEK, St. Peter-Freienstein
Leandra STONI, Leoben
Elena PAVKOVIĆ, Leoben

EHESCHLIESSUNGEN:
Markus IRA und Sabrina HOFER, beide Leoben
Dan-Lucian PASCU, Leoben, und Adriana-Anca LINUL, Wartberg 

im Mürztal
Andreas DREISGER und Nicole WERCZINSKy, beide Leoben
Robert HAJEK und Claudia DORNER, beide Leoben
Ernst FELBINGER, Bad Vöslau, und Wilanda ANNET Maha 

Sarakham, Thailand
Markus PUNTEL und Sandra HABITH, beide Trofaiach
Ing. Adi MEHMEDOVIĆ, und Ramela ŠKRIJELJ, beide Leoben

Sc
hu
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Im Zeitraum von 17.09.2014 bis 15.10.2014 wurden folgende Fundgegen-
stände abgegeben:

Bekleidung: schwarze Herren-Bügelfaltenhose

Brillen, medizinische Geräte, Medikamente: Optische Brille, Damen-
Sonnenbrille, Taucherbrille, 1 Paar Gehörschutz, optische Brille mit Metall-
fassung

Elektronik und EDV-Geräte: Ohrhörer für Freisprecheinrichtung, Univer-
salstecker

Fahrzeuge, Boote (Fahrzeuge u. Zubehör): schwarze Plastik-Autozier-
kappe

Schlüssel, Schlüsselanhänger: Kleiner Einzelschlüssel, Einzelschlüssel, 
Schlüssel mit Anhänger, 2 Autoschlüssel mit Anhänger und Täschchen, 
5  Schlüssel auf einem Ring, Schlüsselbund mit Band, Autoschlüssel, 
Schlüsselbund mit 18 Schlüsseln, davon 1 Autoschlüssel, Schlüsseltäsch-
chen mit 3 Schlüsseln

Schmuck, Uhren, Wertsachen: goldfärbige Uhr, Armband, silberfärbi-
ges-schwarzes Armband, Silberkette, Anhänger, Modeschmuck-Armkette, 
Modeschmuck-Armband, hölzerner Ketten-Anhänger, gebastelter Holz-
Anhänger, rotgoldener Anhänger, goldfärbiger Anhänger, Modeschmuck-
Armband, einzelner goldfärbiger Ohrstecker, einzelner silberfärbiger Kin-
derohrring, Modeschmuck-Piercing, einzelner Ohrstecker, einzelner 
Ohrstecker

Sonstiges: Himmelsrichtungen in vier Einzelstücken

Fundamt.gv.at

FUNDSACHEN
INFORMATION: REFERAT FüR STAATSBüRGERSCHAFT
UND PERSONENSTAND/FUNDWESEN: 03842 / 40 62-249

©
tiq

a.
at

8700 Leoben, Scheiterbodenstraße 1, www.stadtwerke-leoben.at

„Die Hoffnung gibt  
die Kraft zum Weiterleben.“

BESTATTUNG L E O B E N
D E r  B E S T A T T E r  i N  L E O B E N

 Was wir für Sie tun können
	Beratung und Begleitung im und nach dem Trauerfall
	Einfühlsame Beratungsgespräche - auch zuhause
	Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
	Überführungen im In- und Ausland
	Erledigung des Trauerdrucks und der  
 anfallenden Amtswege

 Bereitschaftsdienst von 0 – 24 Uhr

  03842/82 380
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Maria EBERHART, Liezen, 81 

Johann REISNER, Trofaiach, 76  

Martin HERZIG, St. Peter-Freienstein, 59 

Hildegard PIRKER, Leoben, 87 

Waltraud WALDMANN, Leoben,  67 

Josef STERLINGER, Krieglach, 76 

Franziska FENT, Eisenerz, 94 

Christine SOKOLL, Trofaiach, 85 

Sylvia ETSCHMAIER, Leoben, 52 

Klement PRETTERHOFER, Breitenau am 

Hochlantsch, 76 

Anna PICHLER, Oberaich, 74 

Anna GRAF, Aflenz Kurort, 75 

Günter WOLTRON, Leoben, 66

Libero ZACCHEO, Trofaiach, 80

Rudolf MEISTER, Leoben, 77

Priska ROSENMAIER, Krieglach, 72

Kurt WIESER, Kapfenberg, 63

Eduard SCHWARZ, Leoben, 94

Adolf SILLI, Veitsch, 74

Maria BREIDLER, Kindberg, 77

Adelheid BINDER, St. Peter-Freienstein, 92

Karl STUHLPFARRER, Apfelberg, 78

Ing. Erich KIENZL, Fohnsdorf, 66

Eduard HOLZEGGER, Leoben, 75

Ingeborg HOCHFELLNER, Kapfenberg, 69

Walter MANDL, Leoben, 74

Ida STOKLASKA, Leoben, 90

Norbert SACHER, Trofaiach, 75

Margareta MAIER, Leoben, 80

Karl NATTER, St. Michael/O., 84

Ottilie HOFER, Leoben, 90

Johann STADLHOFER, Thannhausen, 87

Elfriede STAUBMANN, Judenburg, 54

Franz BISCHOF, St. Peter/Kammersberg, 57

Gerta KODRITSCH, Leoben, 84

Wolfgang TUTEL, Leoben, 66

Irma KUKITSCH, Leoben, 87

Viktoria STRASSER, Innsbruck, 25

Ernestine WURM, Trofaiach, 87

Tiberiu KRONBERGER, Leoben, 34

Gabor BARA, Kapfenberg, 64

S T E R B E F Ä L L E

GRABANLAGEN
    INSCHRIFTEN
        RENOVIERUNGEN
              GRABSCHMUCK
  Ausführung sämtlicher Arbeiten
  am Bau- und Friedhofsektor

Steinmetzmeisterbetrieb

Vorraber
8700 Leoben, Kärntner Str. 80, Tel. 03842/81183, Fax 83183

E-Mail: steinmetz-vorraber@aon.at

8600 Bruck a. d. Mur, Leobner Str. 75, Tel. 03862/51426
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erreichbar von 0 - 24 Uhr • www.bestattung-wolf.com

• Seriös 
• Einfühlsam 
• Würdevoll

Kalsdorf • Feldkirchen • Graz • Seiersberg • Vasoldsberg • Hausmannstätten • Deutschlandsberg • Stainz • Bad Gams • Frauental • Lieboch 

Roswitha Kaser

8700 Leoben, Etschmayerstraße 1
roswitha.kaser@bestattung-wolf.com

✆ 0664/2574143

BestattungWOLF
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www.pax.at
www.pax-requiem.at

PAX begleitet
Persönliche Betreuung, 
rund um die Uhr!

Auf Wunsch 
auch bei Ihnen zu Hause.

Mit viel  Verständnis und 
Feingefühl berät Sie unser Team 
und steht Ihnen hier in Leoben 
zur Verfügung, um gemeinsam 
mit den trauernden Angehörigen, 
den letzten Weg eines geliebten 
Menschen würdig zu gestalten.

Filiale Leoben, Waasenstraße 2
Tel: (03842) 21 777

Ins_PAX-Leoben_90x127_ohneMitarbeiter.indd   1 16.07.2014   10:00:44
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Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at
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Veranstaltungen

BIS FREITAG, 14. NOVEMBER�
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Andrea R. Tomitsch – Faces… Gesichter erzählen 
Geschichten
Nach abgeschlossener Studie über Gesichter von 
Menschen aus dem Umfeld Leobens zeigt Andrea R. 
Tomitsch nun ihre Ausstellung über die Gestik, Mimik 
sowie die psychische Bewegung der Menschen. 
Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2
Tel. 03842/4062-442

BIS SAMSTAG, 20. DEZEMBER�
MuseumsCenter Leoben – Sonderausstellung
Ins Schwarze getroffen – Schützenscheiben als Zeugen 
jahrhundertelanger Tradition 
Die Ausstellung entführt in die einzigartige und 
farbenfrohe Welt der Schützenscheiben, gibt Kunde 
von großen historischen Ereignissen, erzählt aber auch 
von lokalen Begebenheiten.
Öffnungszeiten: Di.-Sa. von 10-17 Uhr
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6
Tel. 03842/4062-408 oder -442

FREITAG, 7. NOVEMBER�
Vesta Women
Kriminacht
Es werden 3 bekannte österreichische und deutsche 
Krimiautorinnen aus ihren neuesten Romanen lesen
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Leykam Leoben
Raiffeisenbank Leoben, Apotheke Niklasdorf
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19 Uhr
Tel. 0664/3757069

Obersteirischer Kulturbund
Historische Miniaturen – Lou Andreas – Salome
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 18.30 Uhr
Tel. 0664/7955880

Bergkapelle Seegraben
Bergmannsleben – Festkonzert
Festkonzert anlässlich der 50-jährigen Schließung
des Kohlebergbaues in Leoben-Seegraben
Erzherzog-Johann Auditorium, Franz Josef-Straße 18, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/45344

HTL Leoben
Tag der offenen Tür
HTL Leoben, Max Tendler-Straße 3, 10 Uhr
Tel. 03842/44888

Asia Spa Leoben
Lange Saunanacht im Asia Spa
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr!
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel. 03842/24500-0

Veranstaltungszentrum Niklasdorf
Die Edlseer – Stargast: Nockalm Quintett
Karten in allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen
Veranstaltungszentrum Niklasdorf, Leobner Straße 20, 
20 Uhr, Tel. 03842/82624

SAMSTAG, 8. NOVEMBER�
Congress Leoben
Tanzabend
Es besteht wieder die Gelegenheit sich dem gepflegten 
Tanz bei Kerzenschein in einem ansprechenden 
Ambiente zu widmen. Es erwarten Sie Taxitänzer von 
der Tanzschule Glauninger. Tischreservierungen werden 
gerne entgegengenommen. Kartenvorverkauf im 
Zentralkartenbüro Leoben und an der Abendkasse
Musik: „Gianesins“
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19 Uhr
Tel. 03842/42581

ESV Leoben – Damen Bundesliga
ESV Leoben – Damen gegen SK Wessely
Freier Eintritt
ESV Kegel Center Leoben, Einödmayergasse 24, 14 Uhr
Tel. 03842/21412

MONTAG, 10. NOVEMBER�
Sandra Moser
Sunrise Yoga
Starte mit Yoga in den Tag und aktiviere Körper und 
Geist – gemeinsam fließen wir im Sonnengruß, führen 
Atemübungen aus und stärken und dehnen den Körper
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 9.30 Uhr
Tel. 0664/4123104

Herta Dirnberger
Meditation mit Eike
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 18.30 Uhr
Tel. 0676/842789888

Obersteirischer Kulturbund
Das neue Albanien – Ein Vortrag von Mimoza Allaraj
Karten sind an der Abendkassa erhältlich
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 0664/4738354

Sepp Wohlmuth
Trauminsel im Indischen Ozean
HDAV-Panoramavision von Sepp Wohlmuth
Brauhaus Göss, Turmgasse 3, 19.30 Uhr
Tel. 03842/28530

DIENSTAG, 11. NOVEMBER�
Stadttheater Leoben – Der Grüne Wagen
Der Quereinsteiger – Komödie von Sylvia Hoffman
Johnny Cliff war in den 80ern ein berühmter 
Schlagerstar, doch nun ist seine Karriere im Dauertief. 
Seine Agentin hat eine glorreiche Idee: Johnny soll bei 
der bevorstehenden Wahl kandidieren. 
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

take off – Lern- und Beratungsinstitut
Elterncoaching
Raum für Fragen aus dem Familienalltag
take off, Peter Tunner-Straße 14, 18 Uhr
oder barbara.tolliner@take-off-net.at
Anmeldung unter Tel. 0676/6757867

Stadtpfarramt St. Xaver
Martinsfest
Martinsspiel in drei Szenen mit den Kindern des 
Josefinum und Schülern des BG/BRG „Altes Gymnasium
Treffpunkt ist vor der Volkschule Stadt
Erzherzog Johann-Straße 1, 17 Uhr, Tel. 03842/43236

Faschingsgilde Leoben
Einläuten des Faschings 2014/2015 auf dem 
Hauptplatz, 11.11 Uhr
Anschließend ab 12 Uhr Faschingsfrühschoppen im LCS 
Dominikanerhof
Hauptplatz Leoben & LCS Dominikanerhof, 
Hauptplatz 19, Tel. 03842/44018

MITTWOCH, 12 NOVEMBER�
Obersteirischer Kulturbund
Griechische Inselwelten – Vortrag von Reimund Reinisch
Karten sind an der Abendkassa erhältlich
Brauhausrestaurant Göss, Turmgasse 3, 19.30 Uhr
Tel. 0664/4738354

Tanzschule Wassner-Glauninger
Discofox Fortgeschrittene
Tanzschule Glauninger, Pestalozzistraße 40, 18.15 Uhr
Tel. 03842/81816

Kiwanis Club Leoben
Herzinfarkt – kein Schicksal – Vortrag mit Gerald Zenker
Freier Eintritt
Seminarraum der Tierklinik Leoben, Kärntner Straße 
271, 19.30 Uhr, Tel. 0664/1248860

Nobelbeisl Cafe Habakuk
Habakuk Slam
Eintritt frei!
Nobelbeisl Cafe Habakuk, Kirchplatz 2, 20.30 Uhr
Tel. 03842/42150

DONNERSTAG, 13. NOVEMBER�
das neuestadttheater – Eine Produktion von Theater 
FOXFIRE und Dschungel Wien
Boys are back in town – Tanztheater
Sieben junge Männer in einem Ritt durch eigene und 
fremdbestimmte Bilder und Welten, abseits der 
gängigen Klischees, bewegen sie sich auf der Suche 
nach der eigenen Identität.
Für Jugendliche ab 13 Jahre!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund – Literaturzirkel
Deutsch Kreativ
Kulturbund-Lokal, Peter Tunner-Straße 19, 9.30 Uhr
Tel. 03842/24603

FREITAG, 14. NOVEMBER�
Leobener Laienbühne
Texas am See – Ländliches Lustspiel in 3. Akten
Karten im Zentralkartenbüro Leoben erhältlich
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Mag. Bettina Mirtner-Lausecker
Auf Tuchfühlung mit der Natur
Führung rund um den Natur- und Umweltpfad in 
Leoben/Seegraben
Treffpunkt: Bergmannsdenkmal Leoben/
Seegraben,14.30 Uhr, Tel. 0664/9685471

SAMSTAG, 15. NOVEMBER�
Leobener Laienbühne
Texas am See – Ländliches Lustspiel in 3. Akten
Karten im Zentralkartenbüro Leoben erhältlich
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Bettina Mirtner-Lausecker
Frauenwanderung im Jahreskreis – 
Die Wurzeln der Ahnen
Treffpunkt: Jakobiheim, Maßenbergstraße 9, 9 Uhr
Tel. 0676/3557574

ESV Leoben – 1. Herren Bundesliga
ESV Leoben – Herren gegen KSK Kremstalerhof
Freier Eintritt
ESV Kegel Center Leoben, Einödmayergasse 24, 12 Uhr
Tel. 03842/21412

ESV Leoben – 2. Herren Bundesliga
ESV Leoben – Herren gegen 
SV Mayr Melnhof Novapan
Freier Eintritt
ESV Kegel Center Leoben, Einödmayergasse 24, 
15.30 Uhr, Tel. 03842/21412

Initiative der Plattform Leoben International und des 
Sozialfestivals „Tu was, dann tut sich was“
Café International
Internationale Studierende servieren und musizieren 
von 14-17 Uhr
Café Mitt´n drin , Peter Tunner-Straße 4
Tel. 050100/34911

Verein Esperanza
Theaterstück „MEDEA – All inclusive“
Arrangiert von Susanne Zöllinger und Victoria Steiner
Darsteller sind Menschen mit und ohne Behinderung
Karten in Vereinslokal Esperanza
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 066473603734

SONNTAG, 16. NOVEMBER�
Leobener Laienbühne
Texas am See – Ländliches Lustspiel in 3. Akten
Karten im Zentralkartenbüro Leoben erhältlich
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 15 Uhr
Tel.: 03842/4062-302
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MONTAG, 17. NOVEMBER�
Karl-Franzens-Universität Graz 
www.uni-graz.at/montagsakademie
Montagsakademie Live-Übertragung im 
Gemeinderatssitzungssaal 
„Die Mikrowelt von Pflanzen – eine Sensation?“
Gabriele Berg, Institut für Umweltbiotechnologie, 
Technische Universität Graz
Neues Rathaus Leoben, Erzherzog Johann-Straße 2 (4.
Stock), 19 Uhr, Tel. 03842/4062-442

Sandra Moser
Sunrise Yoga
Starte mit Yoga in den Tag und aktiviere Körper und 
Geist – gemeinsam fließen wir im Sonnengruß, führen 
Atemübungen aus und stärken und dehnen den Körper
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 09.30 Uhr
Tel. 0664/4123104

Obersteirischer Kulturbund
Der jüdische Witz – Vortrag von Horst Siegbert Walter
Karten sind an der Abendkassa erhältlich
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 0664/4738354

Obersteirischer Kulturbund – Circolo Italiano
Italienische Konversationsrunde
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 0650/6056977

Tanzschule Wassner-Glauninger
Grundkurs Ehepaare
Tanzschule Glauninger, Pestalozzistraße 40, 19.30 Uhr
Tel. 03842/81816

Physiotherapie ortho-unfall – Institut Leoben
Lendenwirbelsäulensyndrom
Vortragende: Melanie Hermann und Isabella Habsburg
Physiotherapie ortho-unfall Institut Leoben, Hauptplatz 
17, 19 Uhr, Tel. 050410103

DIENSTAG, 18. NOVEMBER�
Szene Leoben – Andreas Steppan 
„Schwerkraft, Linksfahrer und andere Ärgernisse“
In seinem Soloprogramm nimmt er seinen Alltag, seine 
Umwelt und sich selbst schonungslos unter die Lupe 
und auf die Schaufel.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund – Cercle Français
Französische Vormittags – Konversationsrunde
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 09.30 Uhr
Tel. 03842/45397

Behindertenberatung
Sprechtage – Behindertenberatung
Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen Alter
Bezirkshauptmannschaft Leoben, Peter Tunner-Straße 
6, 13-15 Uhr, Tel. 0664/1474704

MITTWOCH, 19. NOVEMBER�
Musikverein Leoben
Schwanengesang – Liederabend
Mit Johann Werner Prein und Peter Weniger
Kartenvorverkauf in allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

SAMSTAG, 22. NOVEMBER�
bis SONNTAG, 23. NOVEMBER�
Andrea Radinger-Reisner
Adventauftakt im Werkshotel – Kunst und Handwerk
BFI Steiermark BZ Leoben, Pestalozzistraße 92, 
15-19 Uhr, Tel. 0676/3224763

ESV Leoben – 1. Herren Bundesliga
ESV Leoben – Herren gegen KSK Hallein
Freier Eintritt
ESV Kegel Center Leoben, Einödmayergasse 24, 12 Uhr
Tel. 03842/21412

FREITAG, 21. NOVEMBER�
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Frau Holle – Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und Viktoria Steiner
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 16.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

SAMSTAG, 22. NOVEMBER�
bis SONNTAG, 23. NOVEMBER�
Handarbeitsgruppe Klimmer
„Vor – Advent im Privatgarten“
Mit Krippen, Adventkränze, Handarbeiten und 
Zithermusik
Kittenwaldstraße 14, 12 Uhr, Tel. 06644429669

SAMSTAG, 22. NOVEMBER�
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Frau Holle – Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und Viktoria Steiner
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 15 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Jehovas Zeugen
Wessen Wertvorstellungen teilen wir?
Ein Vortrag von Franz Arlitzer – Eintritt frei!
Königreichssaal, Ziegelofenweg 25, 18 Uhr
Tel. 0650/2441831

Faschingsgilde Leoben
Der Strauss 2014 – Ein Galaabend der guten Laune!
Kartenvorverkauf im Zentralkartenbüro Leoben, sowie 
bei den Mitgliedern
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

SONNTAG, 23. NOVEMBER�
Raum im Puls der Zeit 
Bruno-Gröning-Kreis für geistige Lebenshilfe
Dokumentarfilm der besonderen Art
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen
Knappengasse 11, 19 Uhr, Tel. 0650/8226733

Life Church
25 Jahre Life Church – Festgottesdienst
Life Church Leoben, Gösserstraße 52, 17 Uhr
Tel. 0664/1624237

MONTAG, 24. NOVEMBER�
Sandra Moser
Sunrise Yoga
Starte mit Yoga in den Tag und aktiviere Körper und 
Geist – gemeinsam fließen wir im Sonnengruß, führen 
Atemübungen aus und stärken und dehnen den Körper
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 09.30 Uhr
Tel. 0664/4123104

Herta Dirnberger
Meditation mit Eike
Raum im Puls der Zeit, Franz-Josef-Straße 11, 18.30 Uhr
Tel. 0676/842789888

Obersteirischer Kulturbund
Vision VOEST Alpine
Ein Vortrag von Franz Kainersdorfer
Karten sind an der Abendkassa erhältlich
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 0664/4738354

DIENSTAG, 25. NOVEMBER�
Tanzschule Wassner-Glauninger
Fortgeschrittene Paare
Tanzschule Glauninger, Pestalozzistraße 40, 19.30 Uhr
Tel. 03842/81816

Montanuniversität Leoben – Universitätsorchester
Großartiges Festkonzert zur Feier „ 150 Jahre 
Montanuniversität“
Karten im Universitätssportinstitut erhältlich
Audimax der Montanuniversität Leoben, Franz 
Josef-Straße 18, 19.30 Uhr, Tel. 03842/402-6403

MITTWOCH, 26. NOVEMBER�
take off – Lern- und Beratungsinstitut
Pubertät – Wenn Erziehen nicht mehr geht!
take off, Peter Tunner-Straße 14, 18-21 Uhr
Anmeldung unter oder barbara.tolliner@take-off-net.at
Tel. 0676/6757867

DONNERSTAG, 27. NOVEMBER�
BIS FREITAG, 2. JÄNNER�
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
J. Kurt Stromberger
„Die Farbe ist das Blut der Malerei“
Bei seinen zahlreichen Ausstellungen bewies der 
Künstler immer wieder die Bereitschaft zur Veränderung 
im Sinne des Zeitgeistes der Moderne ohne seine 
Unverkennbarkeit zur Diskussion zu stellen. 
Ausstellungseröffnung: MITTWOCH, 26. NOVEMBER, 
18.30 Uhr, Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-
Straße 2, Tel. 03842/4062-442

DONNERSTAG, 27. NOVEMBER�
Stadttheater Leoben – Volkstheater Wien
Die Wahrheit – Von Florian Zeller
Michel und Laurence sind seit Jahren verheiratet, 
genauso wie Michels bester Freund Paul und Alice. 
Doch zu Beginn trifft man nicht die Ehepaare 
gemeinsam im Bett an, sondern Michel und Alice. 
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel.:03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund – Literaturzirkel
Deutsch Kreativ
Kulturbund-Lokal, Peter Tunner-Straße 19, 9.30 Uhr
Tel. 03842/24603

Pfarrgemeinschaft Waasen
Benefizkonzert
Für die Restaurierung der Waasen Orgel
Mit SchülerInnen der Gesangklasse Susanna Kopeinig
Eintritt: Freie Spende
Pfarrkirche Maria am Waasen, Badgasse 10, 19.30 Uhr
Tel. 03842/23022

Regina Goldgruber
Mediation und Atmung
Verschiedene Atem und Meditationstechniken 
kennenlernen
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 18.30 Uhr
Tel. 0676/842789888

FREITAG 28. NOVEMBER�
BIS MONtag 23. DEZEMBER�
E. Freisinger Leoben, Stadt Leoben, Citymanagement 
Leoben
Adventstadt Leoben – 
wo das Christkind zu Hause ist!
Programm in der Adventstadt am Hauptplatz täglich ab 
15 Uhr
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag täglich von 
10-19 Uhr, Sonntag 13-19 Uhr
Gastronomie jeweils bis 22 Uhr
Tel. 03842/48148 und 0664/3573326

FREITAG, 28. NOVEMBER�
bis SONNTAG, 30. NOVEMBER�
Pfarre Göss
Adventmarkt im Brunnhöfl
16-19 Uhr, Tel.:03842/ 22148

FREITAG, 28. NOVEMBER�
Vereinigung der Leobener Mineralienfreunde
Rumänien
Referent: Peter Bojar
Hörsaal des Institutes für Geowissenschaften, Peter 
Tunner-Straße 5, 18.30 Uhr, Tel. 0699/187055222

SAMSTAG, 29. NOVEMBER�
Tourismusverband Leoben
Advent Einsingen – Auf dem Weg zur Krippe
AGV-LIEDESFREIHEIT – Knittelfeld, Leitung Christian 
Stary und Ilse Kalsberger 



43November 2014� Stadtmagazin LEOBEN

IMPRESSUM

STADTMAGAZIN LEOBEN
Amtliche Nachrichten und
Informationen

Medieninhaber (Verleger)
und Herausgeber:
Stadtgemeinde Leoben

Chefredakteur:
Gerhard Lukasiewicz (DW 258)

Redaktion:
Johannes Gsaxner (DW 349)

Anzeigenverwaltung/Sekretariat:
Melanie Schupfer (DW 354)
Lisa Werner (DW 354)

Alle:
8700 Leoben, Erzherzog-Johann-Str. 2
Tel.: 03842 / 4062-0*
Fax: 03842 / 4062-327
E-Mail: presse@leoben.at
www.leoben.at

Verlagsort:
8700 Leoben

Herstellung und Druck:
Universal Druckerei Ges.m.b.H.,
Gösser Straße 11, 8700 Leoben

Erscheinungsweise:
10x jährlich, kostenlos an jeden Leobe-
ner Haushalt. Entgeltliche Anzeigen im 
Innenteil des Blattes sind mit „Anzeige“ 
gekennzeichnet.

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe des Stadtmagazins:

15. November 2014

ENSEMBLE d. Montan. Hochschulchores Leoben, 
Leitung: Andreas Withofner
Musikgruppe VALENTA, Leitung: Doris Valenta
Schüler der Musik- und Kunstschule Leoben
Kinder des Josefinum Leoben
Konzept und Gesamtleitung: Anni Aschacher
Kartenvorverkauf: Tourismusverband Leoben, 
Hauptplatz 3 und an der Abendkasse, Erw. € 5, Kinder: 
ab 6-14 Jahre € 2
Stadtpfarrkirche St. Xaver, Kirchplatz 1, 16 Uhr
Tel. 03842/48148

Club 41
Turmblasen 2014
Gewidmet von dem Club 41 mit der Bläsergruppe 
Rudolf Strauß
Schwammerlturm Leoben, Homanngasse 11, 16.30 Uhr
Tel. 0664/3123313

MONTAG, 1. DEZEMBER�
Karl-Franzens-Universität Graz  www.uni-graz.at/
montagsakademie
Montagsakademie Live-Übertragung im 
Gemeinderatssitzungssaal
„Menschenrechte. Worauf kommt es im Alltag an?“
Wolfgang Benedek, Institut für Völkerrecht und 
Internationale Beziehungen, Universität Graz
Neues Rathaus Leoben, Erzherzog Johann-Straße 2 (4. 
Stock), 19 Uhr, Tel. 03842/4062-442

Sandra Moser
Sunrise Yoga
Starte mit Yoga in den Tag und aktiviere Körper und 
Geist – gemeinsam fließen wir im Sonnengruß, führen 
Atemübungen aus und stärken und dehnen den Körper
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 9.30 Uhr
Tel. 0664/4123104

Gartenbauverein Leoben
Adventfeier
Gösserhof Fam. Makic, Turmgasse 1, 18 Uhr
Tel. 03842/46500

Obersteirischer Kulturbund – English Circle
Englische Konversationsrunde
Kulturbundraum, Peter Tunner-Straße 19, DG 6, 17 Uhr
Tel. 03842/24740

DIENSTAG, 2. DEZEMBER�
Szene Leoben
Safer Six 
„Safer Sixmas – a cappella Weihnachtsprogramm“
Eine der besten a capella-Gruppen Österreichs
Safer Six – das bedeutet: Sechs Männer auf der Bühne, 
zwischen ihnen und dem Publikum nur das Mikrofon! 
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel.. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund – Cercle Français
Französische Vormittags – Konversationsrunde
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 03842/45397

Musik- und Kunstschule – Treffpunkt Musik
Alles Walzer mit dem Salonorchester
Saal der Musik- und Kunstschule, Langgasse 21, 
18.30 Uhr, Tel. 03842/4062-301

Maria Kerbler
Lachen – Leben ohne Stress – Aktivserminar
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 9 Uhr
Tel. 0664/1301245

Stadt Leoben
LE After Work
Lassen Sie den Arbeitsalltag bei einem Glas Bier oder 
Wein in ungezwungener Atmosphäre mit Ihren 
Kollegen ausklingen.
Falkensteiner Hotel & Asia Spa, In der Au 1, 17 Uhr
Tel. 03842/4062-242

MITTWOCH, 3. DEZEMBER�
MuseumsCenter Leoben 
Weihnachts-Workshop – „Ein Licht in dunkler Nacht“
Im warmen Kerzenschein ein wenig zusammenrücken, 
Geschichten erzählen und von Weihnachten träumen 
– mit dem Teelicht, das du bei uns mit Fimo verzierst, 
schaffst du zu Hause bestimmt eine besinnliche 
Atmosphäre.
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 14.30 Uhr
Tel. 03842/4062-408 oder -442 (Teilnahme nur mit 
Voranmeldung möglich)

Obersteirischer Kulturbund – Circolo Italiano
Italienische Konversationsrunde
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 0650/6056977

take off – Lern- und Beratungsinstitut
Dialog mit Kindern
Mit Kinden im Gespräch sein
take off, Peter Tunner-Straße 14, 18-21 Uhr
Anmeldung unter Tel. 0676/6757867 oder barbara.
tolliner@take-off-net.at

DONNERSTAG, 4. DEZEMBER�
Stadt Leoben
Barbarafeierlichkeiten 2014
Festgottesdienst – Barbaramesse
Stadtpfarrkirche St. Xaver, Kirchplatz 1, 9 Uhr
anschließend Andacht bei der Barbarakapelle 
Seegraben (Zubringerdienst)
Bergmännische Mettenschicht
Eintritt: freie Spende!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Musik- und Kunstschule
Weihnachtliche Vorspielstunde
Klavierklasse von Almut Teichert
Saal der Musik- und Kunstschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301

FREITAG, 5. DEZEMBER�
Kulturmanagement Leoben
Weihnachtszauber aus den Dolomiten 
Südtiroler Weihnacht erleben mit Andreas Fulterer & 
Band und dem Ersten Leobener Kinderchor
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund
Historische Miniaturen
Wallis Simpson – was war dran an dieser Frau?
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 18.30 Uhr
Tel. 0664/7955880

Adventstadt Leoben – wo das Christkind zu Hause ist!
Krampus und Nikolaus
An diesem Tag dreht sich im Weihnachtsdorf alles um 
Nikolaus und Krampus
Adventstadt Leoben, Hauptplatz, 15.30 Uhr
Tel. 03842/48148

SAMSTAG, 6. DEZEMBER�
KIWANIS CLUB
Turmblasen 2014
Gewidmet von dem Club Kiwanis mit der Bläsergruppe 
Rudolf Strauß
Schwammerlturm Leoben, Homanngasse 11, 16.30 Uhr
Tel. 0664/3123313

MONTAG, 8. DEZEMBER�
Adventstadt Leoben – wo das Christkind zu Hause ist!
Tag der Engerl
Für alle Kinder die als Engerl verkleidet in die 
Adventstadt Leoben kommen, gibt es ab 15 Uhr ein 
tolles Programm und eine Überraschung!
Adventstadt Leoben, Hauptplatz, 15 Uhr
Tel. 03842/48148

DIENSTAG, 9. DEZEMBER�
das neuestadttheater – Eine Produktion des Schubert 
Theater Wien 
Don Quijote
Figurentheater nach Motiven von Miguel de Cervantes
Für Jugendliche ab 12 Jahre!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Musik- und Kunstschule
Adeste Fideles!
Gesangsabend der Klasse Sarah Kettner
Saal der Musik- und Kunstschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301



Freitag – 19.30 Uhr

5. DEZEMBER 2014
CONGRESS LEOBEN

Ersten Leobener 
    Kinderchor
Ersten Leobener 
    Kinderchor

& dem& dem

www.andreasfulterer.dewww.andreasfulterer.de

Karten: Stadtinformation/Zentralkartenbüro Leoben, Hauptplatz 12,
Tel.: 03842/4062-302 und in allen Österreich-Ticket-Vorverkaufsstellen


